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zortschritte an der Piave und am
Montello.

Bisher 30000 Gefangene , 720 Geschütze!
W . T.-B. Wien, 18. Juni . (Drahtbericht.) Amtlich

verlautet vom 18. Juni , mittags:
Dir Schlacht in Vencticn nimmt ihren Fortgang.

Die Armee des Generalobersten Freiherr » v. Wurm ge¬
wann an zahlreichen Stellen  Raum . Ihr Süd¬
flügel erreichte  in zähen Kämpfen den Kanal
F o s e b b a. Generaloberst Erzherzog Joseph baute
seine Erfolge im Montellogebiet aus.
Italienische Gegenstöße scheiterten: an drei Kampftagen
wurden in diesem Gebiet 78 italienische Gc-
schü tze eingebracht, darunter zahlreiche schwere Kaliber.
Beiderseits der Brenta rannte der Feind abermals gegen
unsere neuen Stellungen an . Ebenso erfolglos ver-

| liefen südlich von Asiago mehrere englische Angriffe.
Die Zahl der Gefangenen ist ans 30 00Ö gestiegen, jene
der erbeuteten Geschütze auf 120. Die Beute an
Minenwerfern  und Maschinengewehren sowie
sonstigen Kriegsmitteln  ist noch nicht gezählt.

Der Chef des Generalstabs.
*

Zur Eroberung von Tapo Stle.
M . Wien , 18. Juni . (Eig . Drahtbericht . zb.) Vom süd¬

westlichen Kriegsschauplatz wird unter dem 17. d. M . gemeldet:
Am gestrigen Tag erzie -IIten die österreichisch-ungarischen A ;r-
grrffsuntern -ehmungelii neue bemerkenswerte Er¬
folge.  Im Gebirge wurde freilich die K-a-mpstLtigAe.it durch
schlechtes Wetter und Nebel beträchtlich ckngeschräniki. Mit
rücksichtslosam Einsatz von Reserven versuchte die italienische
Fülhrurig an allen Abschnitten die Angreifer aus den tags
vorher eroberten Räumen zurüätzudrämgen oder den Fort¬
schritt der Offensive zum Stillstand zu brlingem. So wurden
westlich der Brenta heftige Gegen  st ötze vereinigter
'.taliemischer, französischer und englischer Divisionen auf die
neugewonnenen Knien eingesetzt . Alle Stürme brachen jedoch
unter schwersten Verlusten  vor den unerschütterlichen
Stellungen der öfterreichisch--nngarischen Alponvegimenter zu¬
sammen . Ihn Hochgelänide des Montello  schöben sich die
Truppen des FeÄdmarschalls Gviginger , den zähen Wider¬
stand des Gegners meiderringand, weiter gegen Westen
vor  Beiderseits der Bahn Oderzo - Treviso  scheiterten
wiederholte Massenstüvme italienischer Reserven in unserem
Artilleriefeuer . Hier ist das Gelände mit Feindes-

Gleichen übersät.  Die am Südflügel der Heeresgruppe
des Felbmarschallis v. Boroevic vordringendcm Streitkräste
des Generals der Infanterie v . Csteserio emtriffen den Italie¬
nern westlich von San Dona  an der Piave weiteres
Gelände  und eroberten Capo Eile.

warum die Offensive erst jetzt begann?
W . T.-B. Wien , 18. Juni . (Doihtberrcht .) Die Blätter

melden : Seit Beginn der deutschen Angriffsschlacht
im Westen  wurde in der Öffentlichkeit sehr oft die Frage
erörtert , weshalb der österreichisch-ungarische Angriff an der
Südwestsront nicht gleichzeitig eingesetzt habe, um so einen
schlagenden BeweiZ von 'der Einheitsfront  des Bier-
lundeS zu liefern . Angesichts der fortschreitenden Erfolge
an der deutschen Westfront konnte man der sich steigernden
und vielleicht bis zu einem gewissen Grade verständlichen
Ungeduld  stets nur entgegenhalten , daß eS  der Obersten
Heeresleitung überlassen bleiben müsse, jenen Zeitpunkt für
den Beginn auch unserer Offensive an der Südwestfront zu
wählen , der ihr auf Gruno einer eingehenden Erwägung der
ihr bekannten Momente als hierzu geeig -iet erscheiuen must re.
Wenngleich sich aus begreiflichen Gründen die Operation auf
dem südwesllichen Kriegsschauplatz oer Erörterung derzeit
entzieht , muß doch kurz auf einige Momente hingewiesen
werden , deren Unkenntnis oder Außerachtlassung Fernstehende
zu einer vorschnellen und gewiß nicht zutreffenden Beurteilung
der Lege verleiten könnte. Es gibt keinen Kriegsschauplatz,
der auch nur annähernd eine derartige Verschiedenheit mit
Bezug auf die Gliederung und Beschaffenheit des Geländes,
vor ollem aber rat Frühling und im Frühsommer , auch hin¬
sichtlich des Klimas und der Witterangsverhältnisse auf¬
weisen würde , wie die zusammenhängende Front
vom Stilfser Joch bis z ^ rLayunenküste  von
Venedig . Während in der venetianischen Ebene bereits
trockenes, schönes Sommerwetter den geeigneten Zeitpunkt
für den Beginn größerer Aktionen als gekommen erscheinen
lassen kann, stehen im Gebirge schwere Nebel und Regen und
in den höheren Lagen noch starker Schneefall
und selbst Schnee sturm  einer Offensivbewegung hin¬
dernd rat Wege. ' So wurde noch am 16. Mai an der Gebirgs-
ffont eine starte Bewölkung und Schnee , am 6. Mai ein
M) Zentimeter hoher Neuschnee und Lawinengefahr gemeldet.
Ter Eintritt warmen klaren Frühlingswetters , mit rascheste:
Schr cercbinelze verbunden , kann im Gebirge den Beginn des
Angriffs erhoffen lassen , aber gerade die rasch abfließenden
Schnecwässer verwandeln die bisher fast ausgetrockneteu
Torrenten der Ebene in reißende Ströme und schaffen durch
das steigende Grundwasser im Mündungsgebiet weite Sümpfe
und hierdurch Hindernisse , welche dem Vorrücken und
Hör allem dem Nachschub Hindcrrujse bereiten lömuäo.  Auch

die Frage der für den Vormarsch bezw . die Wersammlüing uiid
den Nachschub großer Truppenkörper zur Verfügung stehen¬
den Verbindungslinien  und Bahnen liegt infolge der
Terrainverhältmisse weitaus schwieriger , als dies z. B . an der
Flandernfront der Fall ist. Daß die glückliche Lösung dieses
überaus schlwierigen PröblSms eirre der bedeutendsten Auf-
gaberi der Führung bildet , um das für den Angriff so nötige
Überraschungsmoment nicht ansznschaltein , bedarf keiner Er¬
örterung . Die vorstehenden Momente lassen erkennen , mit
welchen Schwierigkeiten  die beste Führung oftmals zu
rechnen hat , und daß die scheinbar berechtigte Ungeduld ihre
Quellen aus Umstärüwn schöpft, die in der ÖffcnÄichSeit nicht
voll .erfaßt werden.

Eine Wirtschaftskonferenz in Sofia.
Br . Berlin , 18. Juni . (Eig . Drahtbericht .) Die „Boss.

Ztg ." berichtet , daß voraussichtlich im September d. I . in
Sofia eine Konferenz unter dem Vorsitz des Zaren  F -erldi-

, nand stattfindet , an der Vertreter Deutschlands,
Österreich - Ungarns , Bulgariens , der Türkei,
Rumäniens und der Ukraine  teilnehinon werden.
Diese Konferenz wird sich mit >de: endgültigen Regelung der
Fragen , die zur Neugestaltung des WirtschaftlAlebsns auf dem
Balkan gehören , zu beschäftigen l aben . JnAbüfondeve sollen
Mittel und Wege Largestellt werden , um den Balkan an die
internationalen Berkclhrs- und Hartdelswege arizuschlieheN. .

ver ukrainische Nahrungsmittelrat.
W . T.-B. Triest , 18. Juni . (Drahibericht .) Der

deutsche und der österreichisch - ungarische Bot¬
schafter  Unterzeichneten heute gemeinschaftlich mit dein
ukrainischen Ministerpräsidenten das Abkommen  über die
Errichtung eines ukrainischen Nahrungsmittrlrates , der für
das ganze Gebiet der Ukraine einheitlich die Aufbringung
der NohrungS - und Futtermittel zu regeln Und die Ver¬
sorgung der in der Ukraine stehenden Truppen , der Städte
und der Industriezentren sowie die Ausfuhr nach den
M it  t elm ächten  zu übernehmen hat.

W . T .-B. Kiew , 17. Juni . Das ukrainische Ernährungs¬
amt -hat die Ausfuhr von ISO 000 Pud Zucker nach Weiß¬
rußland  durch die weißrussische Handelskammer gestattet.

Line rumänisch-ukrainiiche Verständigung?
W . T.-B. Kiew , 16. Juni . Der Odessas: Mtarbeiter des

„Podzlednija Novesti " erfährt aus angeblich autoritativer
Quelle , daß die rumänische Regierung mit der Angliederung
der Kreise Akkermann und Schotin an die Ukraine
einverstanden sei. 1

W . T.-B. Bukarest, 17. Juni . Die ukrainische Regierung
ernannte Tschebotarenko znm Generalkommissar
der ukrainischen Kriegsvecwaltung in Rumänien . Gleich¬
zeitig wurde Tschebotarenko znm Generalkonsul ernannt und
mit der Einrichtung ukrainischer Konsulate in Rumänien be¬
traut . Tschebotarenko ist bereits in Jassy  eingetrofsen , wo
er vom Minister des Äußern empfangen wurde , dem er sein
Beglaubigungsschreiben überreichte.

Ver klbendbericht vom 18. Iuni.
W . T.-B- Berlin , 18. Juni , a-bemlds. (AmMch . Draht¬

bericht.) Bon den Kampffronten nichts Neues.

Pershings „Ausarbeitung für den Feldzug 1019"
W . T .-B. London, 17. Juni . (Reuter .) Die Limes " mel¬

det aus New Dort vom 14. Juni : Stach einer Depesche des
Mitarbeiters der „New Donk Times " befasse sich Pershing,
-mährend di« amerikanischen Truppen einstweilen die den
Engländern und Franzosen dringend benötigte Unterstützung
gewähren , eifrig mit der Ausarbeitung für den Feldzug
1 9 1 S. Nach Interviews , die in der „New Dork Times " ver¬
öffentlicht wurden , w-erdc-n die leitenden militärischen Stellen,
wenn sich die Notwendigkeit ergeben sollte, nicht zögern , <rme--
rikanische Regimenter unter das Kommando erprobter prak¬
tischer Offiziere der 'A l l i i e r t e n zu stellen.

Englische Polizeigewalt in französischen Städten!
Berlin , 18. Juni . Nach neuerlichen Meldungen , heißt

es in der „Nordd. Allg . Ztg/ ', maßen sich die Engländer immer
mehr die Polizeigewalt in den französischen Städten an . Be¬
sonders empört hierüber sei begreiflicherweise die Bevölke¬
rn» -. von Paris . Dort verhindere englische  Polizei mit
Gewalt die Abreise  von Familien , die infolge der dent-
scheti Bombenangriffe nach Süden ziehen wollen.

Ein neues Todesurteil gegen eine Spiouin.
Basel , 18. Juni . Havas de eichtet aus Grenoble : Das

Schiedsgericht verurteilce die Sidonie Ducret , 21 Jahre alt,
aus Bernex in Hoch-Savoyen gebürtig , wegen Spionage
zum Tode . Zwei andere Angeklagte , aus Gens gebürtig , wur¬
den fteigesprochen . _ ____ _ _ _ _ __

verschärfter rtriegszusiand in Irland.
Sr . Berlin , 18. Juni . -Eig . Drahtbericht . zb.) Die

,B . Z." meldet aus Genf:  Eine Londoner Havasncrchricht
besagt, daß in 14 irischen Grafschaften der verschärfte Kriegs¬
zustand verkündet worden ist. Die ordentlichen Gerichte Wer¬
der, aufgehoben und KrregMerichte an ihrer Stelle eingesetzt.

Eine Thronrede des Rönigs
von Rumänien.

W . T.-B. Bukarest, 18. Juni . (Drahtbericht .) Die vom
König bei der Eröffnung des Pari am e n t S in
Jassy  gehaltene Thronrede lautet : Meine Herren Senatoren
und Abgeordneten ! Ich empfinde die innere lebhafte Befrie¬
digung darüber , mich in der Mitte der Vertreter der Nation
zu befinden , die vor kurzem ans den allgemeinen Wahlen her.
vrlgegangen sind. Sie bringen mir die wirkliche»
Empfindungen  des Landes über die schweren Ent¬
schlüsse  mit , die unserer sorgfältigen Prüfung unterliegen
werden . Auf seine eigenen Mittel angewiesen , hat das Land
voll Edelmut und hohem Patriotismus die Blüte seiner
tapferen Söhne geopfert . Aber die Verlängerung des be¬
waffneten Widerstandes hcit seine Kräfte bis zur Ver¬
nichtung erschöpft.  Rumänien hat Frieden  ge-
scklossen, der sich ibm wie eine Lebensbcdingung  aus¬
drängte . Der Friedensvertrag wird unverzüglich gemäß den
Bestimmungen der Verfasser der gesetzgebenden Körperschaft
zur Billigung unterbreitet werden. Er legt uns schmerzliche
Opfer auf . aber das rumänische Volk wird sie mit jener
Mannhaftigkeit prüfen , die die genaue Erfassung des Staat s-
interessec angesichts der wirklichen Lage verleiht . Danken Sie
indec dem Himmel , wcnrn er gerade in der Stunde dies«
Prüfungen im Gefühl der Rassengemeinschaft daS schöne
mcldauische Land,  das dem Boden der Väter entrissen
war , zum Mutterland zurückgeführt und daS ,
best arabische Volk  in seine Arme geworfen hat, um
seine Arbeitskraft und den Glauben an seine Zukunft zu er¬
beben . Die gute Aufnahme , die dieses große Ereignis b«
den Mächten, mit denen wir über den Frieden verhandeln,
gefunden hat, bat den Weg geebnet für die Wied er her-
stellnng unserer Freuildschaft,  ioi « sie in der
Vergangenheit bestand. Indem wir gute Beziehungen mit
den anderen Ländern aufrecht erhalten , werdeu wir Ber-
snchen, mit den neuen in Bildung begriffenen Staaten nur-
male nachbarschaftliche Beziehungen wieder auszunehulen.

ver verlauf ver Sktzun«.
W . T.-B. Bukarest, 17. Juni . Aus Jassy wird gemeldet: Die

heute im Jassper Nationaltheatcr erfolgte Eröffnung des Parlament»
verlief in durchaus ruhiger und würdiger Weise. Die Königin und
die Piinzesstnncn waren zur Feier nicht erschienen. Die Vertreter
des diplomatischen Korps hatten kein« Einladung erhalten. Als der
König, der bei feinem Erscheinen von den Volksvertretern lebhaft
begrüßt wurde, keim Verlesen der Throirrede sagt«, daß die Ver¬
längerung deS Widerstandes eine vollkommene Erschöpfung her
Kräfte des Lande? herbeigeführthaben würde, und daß
den Frieden abgeschlossen habe, der sich Ihm als «ine öebenS-
bedmgung aufdrängte, brachen di; Kammern in ein -1  e -chrer«
Minuten Nährenden Beifallssturm aus . Mt den gleichen stürmsch» .
langanhaltenden Kundgebungen wurde die Stelle uonrnren, tu
der von der Angliedcrung Beßarabienz  an e? '"mttev-
land die Rede ist. Auch die Worte von der Wied- - 'nähme der
früheren Freundschaft zu den Mächten, mit denen de- Fried« fl»-
schlosscn wurde, fanden aufrichtigen Beifall,

Kbsesrdnetenhaus
$ Berlin , 18. Juni . (Drahtbericht .) Am Mrniftertffch:

Finanzmiirifter Dr . Hergt . — Dizeprästdent Dr . L shman«
eröffnet die Sitzung um 10,20 Ahe . Bei der zweüeti Be¬
ratung des Gesetzentwurfs über die

Erhöhung der Tagegelder bei Staatsbea . rir«
beantragt Abg. Graf v. d. Grüben (kons .), den Antrag der
Kommission in folgender Fassung anzunehmen : Die Staat -»,
regiernng zu ersuchen, die Tagegelder der Staatsbeamten bei
Dienftrsiseii für die Dauer der Gewährung von KriegS-
teuerunqszulagen an die Beamten angemessen zu erhöhen,
und zwar bis zu 75 Prozent in umgekehrtem AeüchältrriS z»
der jetzigen Höhe der Tagegeld « . Der Antrag wird ange-
nommen und der Gesctzentwlrrf damit in zweiter und dritter
Beratung erledigt.

EL folgt die Becatftng des Antrags d« verstärkten
StaatShaushaltskommiffion auf Annahme deS Entwurf»
eines A b ä n d e r « n g s g e s e tze s zu dem Gesetz, betr.
die Errichtring einer Zentralstelle zur Förderung deS ge-
rwflenfchaftlichen Personal ! cedit? vom 31. Juli 1395 . Nach
dem Errtwurf soll das

Grundkapital der Zentralgenvssenschastskaffe
um 75 Prozent , ans 125 Millillonen , erhöht  werden . Arrf
Antrog des Abg. L ü d i cke (fceikons.) wird daS Grundkapital
imr um 50 Millionen Mark  erhöht und d« Gefeh-
eritwnrf mit dieser Änderung angenommen.

Hierauf wird die Beratring des Haushalts deS
Innern  fortgesetzt in Verbindung mit dem Antrag Fuhr-
mann und Genossen auf Sicherstellung

des Rechts der Staatsbeamten zur politische»
Betätigung.

Die Kommiiffion beantragt , den Antrag in folgend«
Form anzunehmen : D -e Stuatsregierung zu ersuchen, eine
Verfügung zu erlassen, durch die das den Staatsbeamterr zu¬
stehende Recht der politischen Betätigung sicherzustellen , ihnen
jedoch untersagt  wird , innerhalb der Diensträume oder
auf dienstlichenr Wege oder sonst durch Ausnützung der
Trenstgewalt zur Betätigung für politische ©e -c-
etnigunaen  oiut Parteien
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Deutsches Reich.
Der Past und dir drutschen Kirchenfürsten.

ÄMi. Papst Benedikt ließ durch den
S«^ u^ t«̂ ssek^ lrr Gs,psry an üeri Kardinal v. Hart-

yufften.  Er labt bann bi« Zurückhaltung
Angriffen der fea,rzösi.

“T " . *** « ranattreffer auf die Kirche
5 "* 2l ^ rbal3 m ParrS am Karfreitag. Die „Köln

v 1' 471  den Wortlaut des Schreibens
~8* t m3u:  Kundgebung des Papstes bildet « ne

^,^ ^ ^ ^ rdaSVecl )alten der deutschen Kirchen-mrst« , und gevmcht den denffchen Katholiken zur Gen ug-
0 \ x ' Neutralität  durch das

entsprechend gerechte und weise Urteil des Papstes

Wiesbadener Nachrichten.
— Juwelen - und Goldankaufswvche . Der heutigen Awf-

Beilage m-it Ausspruch -des PrSsid -mten der
SösEursiff Ver: „Wenn in dieser Stunde der Entscheidung
I«der w- kMad «nde Denffche -wüßte , wie sehr er durch di « Hin-
^e sewes Huw «Len- u-n-d Galdbesches dazu mithifft , uns dm
d 'Ä ans Wirtschafflichsm Gediet zu sichern, — niemand würde
ff ® Opier verweigern ". Möge das ernste Wort

Saunr -gen bewegen , ihrer Pflicht dom Bacherland gegen-
Wer eingodenS zu sein !

S chwurgericht . Zwei Strafsachen 'find nunrnehr dem
Schwurgericht zur Werhandtumg gel'egemMch sein « : bevor-
ftrhrnden Tagung vStmmtffm.  A -m Montag , den 24. Juni,
»ttc& doraussichtrch auch noch anr DiemStag , den 86., soll vvr-
ihevnldeA werdon wider die -Ehefvau Mv -nth«  wegen des bv»
fsmrtM Mordversuchs am Aheinufer zu Wisbrch , und Mitt-

den 28^ wider dein G«4ryenheitSar !ieiter Renno  auS
H -mhekm mr Taunus wegen des RaÄb -mvrdv im HöckFtec
BrerchauS.

, — Dsswafunz eines Schöffen . Das Schöffengericht öer-
wrtetöc gestern einen Schöffen , welcher sch trotz geschehener
CeJnnrg , dbne Entschuldigung zum Termin nicht erwooffrndon
hatte , zu 3V M . Geldstrafe . age-funoon

— Jmm sbilivn -Berste igerun g. Das Antoelssn Landstraße 6
daheer wur^ e zwangsweise versteigert . Es handeLte sch dabei
um ein Lanichauch welches vom Feldgericht « uf 80 000 M ., von
der Sieuerdchörde aus 76 000 M . geschätzt und mit Hypotheken
— ein sÄboner AuSnahmesall ! — nicht belaste » war . DaS
httkssie « edot letzte in dem Tovmin mit 64 000 M . Rentner
Mbert Dörr  dahier , Frankfurter Straße , ein , welchsm auch
gleich der Zuschbag erteilt wurde.

— Eine Frau als Messrrheldin . Zu dieser Notiz wird
uns von der Bevlchtcm mityeteiL , daß ihr« Gegnerin mit
einem geschlossenen Messer auf sie eingedrunyen iei uud sie
wohl verletzt sei , « der nicht durch einen Mefferstrch . Ein
Streit komme ncht in Frage , vielmehr wäre sie von der be-
h *ffertbon Frauensperson , einer -Ehesvau S „ und devsn Be¬
gleiter , einem GelegenheitsarLeiter , plötzlich Äberfallen , von
diesem durch FaustMäy «, von jener mit dom geMossenen
Messer mißhandelt worden . Die Deoaulasswug soll unde-
gründete Eifersucht der S . gegäbem haben.

— Berfteiserun « von holländischen Fohlen . Die Land-
wirHchasManomer Läßt an > Donnerschag , den 20 . d. M ., vor-
mittags WWHrbeginn « « -, vor lder R e nubahu in -Erben-
he i m bei WieSdadsn und am Freitag , den 21. d. M ., Wen¬
falls vormittags 10 Uhr beginn « « , auf dom MarktlpLatz in
Limburg a. jb. Lahn  je etwa 20 holländische Fohlen meist-
-bietor« nur an Landwirte des KamimerbeziM gegen Bar¬
zahlung MheckS oder Wertpapiere können nicht anyonommen
werden ) versteigern . -Es soll sich um durchweg 2- bis 21/,»
Mcige Tiere handln . Zur Bersteigerumg in Evbemhcim
können mur Landwirte aus dorr Kreiseln Uutortaunus , Usiu-
S«n , « lwrtaunS , Höchst, WieSdaderE ^ dt und -Land , Rhein,
gau und Frartkfurt a . M , in Limburg nur solche aus den
Kneifen LDevwesierwald , Westchtbuvg, UnterwesterlwalL , Oder-
icchn, Limburg und Unterlahn zugelassen werden . Die Land.
Wirte auS den Kreisen Medeukops , Dill und St . Goars-
ha -rtsen 'können sich entweder an der Fohlerverstsigerung in
LirnLnrg ofoet an jener in Eilbeuhetm beteiligen , s« nach Lage
ihres Wohnortes zu den Mbyadotevmrnen.

— Persorml-Rachrichten. Herrn Stad «, uud BezirfSravbtner
Dr . KoI « r hier wurde lai «rrdienstkreu , für KriegShilfe derlieheu.

_ Mersbaderrsr Trrgbiaü. _
Musik- und Vortragsabende.

* Im Residenz-Theater fand gestern nachmittag eine sehr lustige
Veranstaltung für Kinder statt, di- heute nachmittag wiederholt
wird . Baron Carlo von der Ropp,  der bekannte Rezitator
aus Dresden , der von seinen Vortragsabenden im Kurhaus und
der „L.terarilckien K>:sellschast" hier noch lebendig in Erinnerung
steht, hatte es unternommen den Kleinen und ' Kleinste» ein paar
vergnügte Ctmidon zu bei eiten. „Der Struwwelpeter " sowie dir
anderen bekannten Geschichten von Dr . med. Heinrich Hoffman»
führte er in Wort und Bild vor. Mährend er die Verse las . er-
schienen die bunten Lichtbilder ans der Leinwand. Schon die Bilder-
solg« „Im Himmel und auf der Erde" gefiel, mehr noch „König
Nußknacker und der arme Reinhold", ganz besonders aber „Der
Struwwelpeter ", deficn einzelne Geschichten ungeheuren Jubel , fast
Tumult , aut-Iösten E? gab viele Plappermäulchen , die den ganzen
Nachmittag über nicht siillstanden, andere Kinder sprachen zuweilen
die bekannten Verse mit , wieder andere stellten ganz laut ihre
Fragen . Für Baron von der Ropp war es eine anstrengende Vor¬
führung . Nicht immer konnte er sich verständlich machen, nicht
immer konnte sein doch so starkes Organ die vielen Kindersfimmen
Lbertönen, durch die Unruhe hindurchdringen. Das HanS war fast
ausverkaufi . An der Kaffe gab es Tränen , da die billigen Plätze
so schnell vergriffen waren . Aber rasch getröstet waren dt« Kleinen,
als ihnen Plätze für Home in Aussicht gestellt wurden. -k.

Vorbevi^ l« aber Kunst, vortrstg * und verwand ««».
* Königlich « Schauspiele. An Stelle des erkrankten Gastes

Herrn Andro fingt in der heutigen Anfiührnng der „Meistersinger"
Herr de Garmc die Partie des . Hans Sachs". In der am Freitag
statt findenden Airfführnng der .-Oper „Carmen " wird Fräulein
Haas zum erstenmal d-ie Titelpartie singen; ne:, besetzt sind zugleich
die Partien des „Ton Josz " mit Herrn Streib und der „Micaela"
mit Frau Müller -Reichel. Als „Dancairo " gastiert der ab Herbst
dieses Jahre » für die hiesige Königlick-e Bühne verpflichtete Sänger
Fritz Mechler ans Mannheim . Am Sonntag geht im Ab. C „Dir
Rose von Stambul " zum letztenmal in dieser Spielzeit ln Szene.

Wiesbadener vergnsignngs -Sühnen und Llchtspiel«.
* Walhalla . Feldgraue Künstler eröfsneten am Sonntag , den

16. Juni , ein achttägiges Gastspiel. Auf ihren Rundreisen haben
diese in allen Städten große Erfolge gehabt. Den Feldgrauen geht
ein guter Ruf voraus . ' Das abwechslungsreiche, künstlerische Pro-
gramm weist nur « ffc Kräfte auf. Den Reigen der Vorstellung
«öffiiet ein Licdersänger Bar,tonist Gefreiter Doerr , es folgt Land-
sturmmanu Basler mit semen humoristischen und ernsten Vorträgen.
Lkonomflhandwerkcr Zimmer bringt als Karikaturenzeichner und
Imitator ganz neue aus den Krieg bezugnehmende Sch'ager, sodann
erscheint Bizefeldwcbel Oskar Albrecht, ein hervorragender Bor-
tragkmlister , der in der ernsten und heiteren Muse außergewöha.
licheL Jnterefle erregt . Gefreiter Mauer als Verwandlungskünstler
leistet in seinen Verwandlungsakten alz Tänzer , ehemalige Prima-
donna einer Hosopcr, Kricgsvctermr usw. sehr Vielseitiges. Der
Gefteit - Steding ist mit seinen Gelcnkverrenkungen ein lebendes
Wunder . Zum Schluffe erscheint Sergeant Köberich, genannt
„Flock" der Urkomische, ,n seinem zwerchfellerschütterndenAufzug mit
seinem urwüchsigen Humor.

* DaS Odeon-Lichtspiel,heater, Kirchgaffe 18, bringt dom lg.
bi« 21. Juni den Ratirnalfilm „Der Antiquar von Stcaßburg " das
phantastische Spiel „Der verkauft« Schlaf" und de« Nationalfilm
„Panlchens Millionenkuß". ^

* Thalialheater . Ab heute Mittwoch gelangt zur Erstaufführung
das Lustspiel „Maxe u. Co." ferner das Schauspiel „Die Liebe zur
Scholle". Idyllische Bilder aus dem Spreewald ergänzen den reich,
haltigen Spielplan.

Rus Provinz und Nachbarschnft.
C-xPloston.

fit . Höchst a. M ., 18. Juni . Infolge Überhitzung ist heute
früh gegen 4 Uhr der große Transformator  des städttschen
Elektrizitätswerkes an der Ecke Königsteincr und Sedanstraße ex.
plädiert und in die Lust geflogen. Durch den gewaltigen Luftdruck
wurden fast alle Fensterscheiben der Nachbarhäuser zertrümmert.
Menschenleben kanien nicht zu Schaden. Der Sachschaden ist sehr
beträchtlich. Die Stromzuführung nach einigen Stadtteilen ist unter-
brachen, dürste jedoch im Laufe des Tages durch Umschatttmg wieder
ausgenommen werden.

Sport.
* Erfolgreiche Rcnnställr . Bei den diesjährigen Pferderennen

schnitt bisher ani besten Heu 3i. Hanrel mit 127 740 M . ab; fern
erfolgreichstes Pferd ist der viermal siegreich gewesene „Priester-
wald" mit 69 000 M . Ihm steht nicht viel nach Freiherr v. Oppen¬
heim mit 122 050 M ., dessen beiden Dreijährigen „Skarabae " 41075

Mgrflcn-AvStzaLe. Erstes Blatt. Nr. 27k>
Mark und „Prunn ?" 3» 100 M . Gewinn brachten. Der Stall Mein,
berg erzielte trotz der Mißerfolge von „Pcrgolese" 109 830 M ., wo-
von 28 825 M auf „Landstürmer" und 22 980 M . ans „Moretto"
entfallen Sehr günstig schnitt auch Herr Rnsttmeyttc mit 94 350
Mark ab, dcstcn als Jährling für 4000 M . gekaufter „OrilnS"
allein 76 350 M . einbrachtc. Rund 40 000 M . und etwas darüber
erzielten Herr Kncklick, Stall BollenSdoff, Gestüt Well, Gestüt
Mydlinghoven und Herr H. v. Opel.

HanclslstslI.
Lorliner Börse.

§ Berlin , 18 -Juni , (Eig . Drahtbericht .) Da an der
Börse anfangs noch verschiedene Verkaufsaufträge vor-
lagen , zeigte die Kursgestaltung kein einheitliches
Bild und neben weiteren mäßigen Rückgängen waren auch
ebensolche Besserungen festzustellen . Die Stimmung
wurde dann etwas freundlicher und es traten auch Er¬
holungen ein . Zurückhaltung und Unsicherheit blieben
vorherrschend und mäßige Kursschwankungen waren
weiterhin zu verzeichnen . Später überwogen wieder
Rückgänge allgemein und die anfänglichen Besserungen
konnten zum Teil nicht aufrecht erhalten werden . Etwas
lebhafter waren die Umsätze , aber nur zeitweise am
Sehiffahrts - und Montanmarkt.

Industrie und Handel.
* Die Maschinenfabrik Eßlingen teilt mit , daß eie ihre

italienische  Niederlassung günstig abgestoßeo hat.
Der Kaufpreis , für den eine neutrale Stelle aufkommt , ge¬
langt jedoch erst längere Zeit naeh Beendigung des Krieges
zur Auszahlung

Marktbericht».
W . T .-B. Berliner Prodnktenmarkt und di « neuen Ge-

treidepreise . Berlin,  18 . Juni . (Drahtbericht ) Nach¬
dem schon in den letzten Tagen in verschiedenes Teilen
Norddeutschlands leichte Regenfälle eingetreten waren,
setzten in der letzten Nacht stärkere Nieder¬
schläge  ein , die hoffentlich noch eine Weile anhalten
werden Die neuen Getreidepreise (vergleiche
gestrige Abend -Ausgabe an anderer Stelle ) sind nunmehr
festgesetzt uncl bekannt gegeben worden ; sie stellen sieh
11 bis 18 Proz höher als im vorigen Jahre . Die starke
Heraufsetzung der Erühdrnschprämien ist für die frühen
Ablieferungstermine gültig , allerdings vorläufig nur für
Roggen , Weizen und Gerste , während für Hafer die Ver¬
ordnung über Druschprämien erst später erfolgt Im
hiesigen Verkehr machte sich infolge des feuchten Wetten
wieder mehr Interesse für Rüben und Gemüsepflanzen be¬
merkbar Von Sämereien , namentlich von Winterraps und
Winterrübsen , war manches Angebot auf spätere Lieferung
zur Hand . Seradella und Lupinen sind weiter gefragt
Heu und Stroh sind im freien Verkehr kanm zu erlangen.

Reklamen. =

(Einer Herausforderung
unserer Feldgrauen kommt es gleich, »eml wk
uns immer noch mit Goldschmuck behängen, während
sie die Wunden und Narben deS LkriegeS tragen.
Verkauft deshalb allen Goldschmuck bei de» Sold»
ankaufsstellen! 543

Juwelen, uud Salb -AukaufSwache
für Hessen- Nassau i *<—2S. Juni.

Gold «» ks « fstrU-. M «rk1ftr. 14.
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klus hartem k)olz.
Roman von Julia Jobst.

„lllld Dohm ist ganz tsll auf dir Bands . Kann auch
ststz fern. Herrgott noch mal. waS sind das für Kerls ."

„Und unsere Zwillinge sind auch nicht ohne."
„DaS will ich meinen die sind was ganz Sefon-

dereS."
„DaS sagt der Christian auch. Wenn der Kom¬

merzienrat wüßte, daß der all feine freie Zeit bei der
früheren Konkurrenz verbringt !"

Nun lachten die beiden Alten herzlich und legten
wieder, wie schon oft, ftohgemut all ihre -Sorgen in
Gottes Hemd. Der würde schon helfen, werm seine Zeit
gekommen war.

Ln - em alten Thomahanse war . wie Größchen ihrem
Noert erzählt hatte , seit kurzem ein böser Geist eingc-
ÄltMn. Ein Gespenst, wie es in so vielen Familien im
Bcrgifchen Land« umging . Das Klima ist ranh , und
8ie Arbeit schwer in den zugigen Kotten und Schmie-
den, wo einen von der einen Seite das Feuer brät und
von der anderen kisige Luft in den Nacken öläst. Und
wenn man zu liefern hatte, trug man die 'chwere Last
bergauf und setzte sich oben den scharfen Winden aus,
die die schweißbedeckte Brust trafen . Und dann das
Trinken ! Der Wirtshäuser waren zu viel im Land,
und ebenso tüchftg wie man bei der Arbeit war , stand
man auch seinen Mann beim fröhlichen Trunk . Die Aus-
zchrun«, wie, man hier die Lungenschwindsuchtmeist zu
benennen pflegte, forderte viele Opfer . Und damals
gab e§ nochrncht die Fürsorge und Aufklärung unserer
Zeit . Dich Ansteckung sprang über von einem zum an-
dere», und so hatte die Kranklieit auch die Mutter Wil-
helmL qL unschuldiges Opfer gesucht und vernichtet.
Uyd H eTvitt e hie gefährliche VeWNlyMNg an ihr« ;

Tuberkulose war von dem Bonner Professor nach-
gewiesen worden. „Ein ganz kleiner Herd", hatte er
beruhigend gesagt, „der völlig ausgeheilt werden kann."

So kam Wilhelm heim, und als ihm die ahnungs¬
lose Frau , der er bisher alles verheimlicht hatte , ent¬
gegentrat und die Zwillinge an ihm in die Höhe spran-
gen, küßte ek^ eine Lieben nicht, denn der Arzt hatte es
ihm verboten.

Nun wußte sie es. Als die Kinder zu Bett gebracht
waren , wollte sie sich mft ihm nach ihrer Gewohnheit
noch in den Garten setzen, denn der September brachte
warme Tage . Aber er suchte sein Zimmer auf. „Ich
darf mich nicht erkälten, ich huste etwas ."

„Ach, das bißchen Husten", rief Jette lachend. Sie
hatte sich an das leffe „Anstotzen", wie sie es nannte,
gewöhnt.

Und dann sagte er es ihr , denn sie mutzten mitein¬
ander zu Rate gehen, was zu ttm war . Die arme Frau
erschrak. Wie mit kalten Händen griff es nach ihrem
warmen Herzen. Kannte sie doch unter den Arbeitern
der Fabrik , denen sie so oft als Pflegerin und Beraterin
nahe ttat , einen Mann im Alter von Wilhelm der seit
vier Jahren dabin siechte. Andere Fälle fielen ihr ein,
jeden Alters und jeden Geschlechts. Es war , als ob ein
Vorhang vor ihren Augen fortgezogen wurde, daß sie
das Elend sah, den Jammer eines Volkes, zu dem
Wilhelm und auch sie gehörten, . Sie begegnete den
dunklen Augen ihres Mannes , die sie mft einem gairz
neuen, weichen Ausdruck suchten,

„Dein Vater hat es gewußt, daß ich diesem Fluch
verfallen bin", sagte er leise. „Er hatte recht, ich durste
nicht heiraten ."

„Wichelm!" schrie sie auf und warf sich an leine Brust.
„Was wäre mir ein Leben gewesen ohne dich."

Er schob sie sanft zurück, ihren Mund nicht berührend.
Dann murmelte er in sich hinein : „Meine Jungen !"

Sie verstand ihn gleich und packte seine Arme:
tariB MJp  teag denke», die such korngeUmd."

„Das war ich damals auch."
„Sie haben eine gesunde Mutter und sind echt«

Dohms . Gott sei gedankt dafür . Sage selbst, haben
sie etwas von Thomas an sich?"

Nun mußte er ttotz aller Sorge lachen. „Nein. eS
sind echte Trotzköpfe wie ihr Dohms."

„Und ihr seid die Sttllen , aber im Hassen darum
nicht schlechter." «

Sie hatte es so dahin gesagt. Dann aber war st«
ganz still geworden und er auch, denn er wußte ihr nichts
mehr zu sagen.

Es kam eine bange Nacht für beide. Die Fenster
!im Schlafzimmer blieben geschlossen, da draußen ein
kalter Nebel aus ^dem Tal emporstieg. Jette hörte aus
jeden Laut , den ihr Mann von sich gab. Nun erkannte
sie das Hüsteln als das , was es war . Am anderen Mor¬
gen blieb ihr Mann dabeim, denn der Nebel stand wie
eine weiße Mauer um das Haus . Er hatte Franz Bot-
schüft geschickt, daß er krank sei, er möge ihn vertteten.

_ (Fortsetzung folgt)

Neue Bücher.
• „Sturmvögel ", Kriegsnovcllen von Earl Busse.

(Verlag von Onelle u. Meder , Leipzig.) Carl Buffe, der erfolg,
reiche Lhrifei und Literarhlstorrkcr , tritt mit einem Bande Kriegs-
Novellen anf den Plan , Es mag vielleicht gewagt erscheinen, jetzt
noch, da sich eine allgemeine Abneigung gegen die Kriegslrteratnr»
ströme bemerkbar macht, mit Novellen, die unsere eisern-ernsten
Tage zun« Grundthema haben, hervorzutreten . Aber Buffe darf
doch seines Erselges sicher sein. Denn was er gibt, ist neben Krieg
und Waffentofeu ein Höheres: Das allgemein Menschliche leuchtet
in jeder dieser Geschichtenund gibt ihnen den Wert , der sie lesenS-
wert machen wird, wenn des Weltkrieges Stürme längst verrauscht
sind, wenn friedliche Tage und stille Stunden einfehren für all«,
die innerlich erleben wellen. H . G.

* „Sic Daclarbudc ", ein Prager Studeirtenroman von
Karl Hans S t r e b l In billiger, aber schmuckerAusgabe neu
erschienen, verdient der prächtige HoMchuirüuuut hes Küchtrrä
weiteste BerhreiUmg,
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Etelfen-HngeSote)
Weiblich«Personen )

^ )U«{mämtM̂«» Person«! ~)

Kaufm. Personal
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten an den ge-
bührenfr. Vereinigten
Stellennachweis der
Kautmänn. Vereine im
Handels kammerbezirk
Wiesbaden, Luisen¬

gtrasse 20. Fernsp.6185

Lame gesucht,
treidle in Stenographie.
Sdireibmaschineu. Buch¬
haltung vollständig berf.
u. an unbedingtes selbst.
Arbeiten gewöhnt ist. Der
Eintritt müfste sofort er¬
folgen. Angebote Haben
nur Zweck, wenn die ge.
stellten Bedingungen er¬
füllt werden können. Off.
u. tt. 682 Tagbl.-Verlag.

Ge«. Stenotvvistin.jBuächalterin. prakt. I
erfahr., tücht. Kassier..»
mehrere erßahr. Kon- !
teristinnen Ar Laaer!
u. Ervedition. in der!
Kolonial« . . Branche!
erfahre». Kaufmann.
Laaerverwalter für!
chemische Fabrik, für!
»merik. Journ . Buch-!
Halter für sofort oderj
bald gesucht.

Bereinigter
Stelleu-Rachweis derxKanfmSn». Beienie

Luisenstraße 26.

Verkäuferin
u. Bolsntärin. mSg-i
lichst brauchekund.. z.I
1. Juli aesmÄ.

QujrinS
Buch. u. PavierhauS.j

Rbernstraße 59.

MSdltzen.
15—16 I .. mit o. Hand,
scbrift, w. a. Tel! bedien,
kann, gesucht. Selbstgeschr.
Off. u. L. 682 SdöbUB.
[ Stwerbllches Personal

Gesucht per 1. Juli tücht.
S Pmnistim)

Union-Theater.

kann, sich in der Photo,
gravbie ausbilden. Off.
w M. 682 an  d . Tagbl.-V.

Taillen-
Rockarbeitermnen
u. Zuarbeiterinnen

gesucht.

yj . BAC HARACH .̂

JäkkäT
für Rock und Taille für
dauernd gesucht. Pfusch.
Ncugassr 24. 2.
^ Zugrbeiterin gesucht
fit ldstm ße 27. 1 L_

tatbeiterin ses.
Letzlass. Westendstt. 20.^ ,

Zuarbeiterin gesucht
Krrchggffe 29, 2. (Stage._

Putz.
lölt Jaflrbeittrinn.
für feinen Putz gesucht
Mrerten unter B. 682 an
den Taabl.-Verlaa.
KttnstMckerin

gesucht. Offerten unter
L. 675 an  den Taabl..« .

FriserFe,
wrr erste Kraft, eventuell
Mort gesucht. T. Reinrrs.
Wainz,_ Gr oße Ble iche 9.
. . Friseuse gesucht.
»je nmb. frisiert, nach der; vorkstraße. Offerten u.
&.J57 a. d. Taöbl.-Verl.
•belche onduliert,' morgens
Mj 8 lITtir gesucht Kleine
MNvalbacher Straße 14.
«Ügellehrmädch. g. Berg.
Iks uchr  Jghnsrr aße 14, P.

, Flickfrau „»
ß̂ iucht̂Aorkstraße9, 2 r.
5% Sackflickerilln.
Alrckf. Riesel u. Sperber.
—otzhermer Straße 20.

Frauen
. iür leichte Arbeiten!

Ullttucht. F101
Gabriel A. Gerfter.

Mains.

Mädckwnu. Frauen
für Munitionsarbeit so¬
fort gesucht. Buchhold u.
Beer, Moritzstr. 68. L. 1.

ÜHDetfräiiieiii
gesucht au 2i. Knaben f.
nachm, Frau Elsenberger.
Herderstraße 23. _3._ _
Suche Sä di-, Kiuderfrl.,

Jungs.. Laus-. Mein -,
im.- n. Küchemn. Frau

Elise Laim» gewerbsmäß.
Stellenvermittl., Wage-
ma nnstr. 31, 1. Tel. 2363.

Suche z. L Juli oder
später im Kochenu. Ein¬
machen erfahr, fleiß. evgl.

Off. m. Zeugnisabschrift..
Brld n. Gchaltsansprüchcn
erb. an Frau Staffen. Gut
Adamstal bei Wiesbaden.

Suche für sofort oder
1. Juli eine
Köchin uu» ein
Hausmädchen.

Frau Wagemann.Hnmboldtttr 17.

gesucht.
Hotel und Teillazarett

„Reichspost".
Nckolasstraße IE—18.

Tüchtige

MWlWll
zum baldigen Eintritt ge¬
sucht. Bewerberinnen mit
guten Zeugnissen wollen
jrch melden bei

W. Ruthe. Wiesbaden.
Kurhaus-Restaurant.

Hotel
Ouisifaua

sucht zum sofort. Eintritt:
1 tüditige Beiköchin.
1 gewandtes Zimmer¬

mädchen
und 1 Hausmädchen.

Stiche zum 1. Ituli oder
fvätcr gntcmvfoülene

Zungser.
gewandt in vers. Bedien^
und ein tüchtiges

Hausmädchen
für alle Hausarbeit.

Frau von Kaufmann.
Sonnenberger Straße 48.
zurzeit Billa „Olanda".
Garten str. 22. Tel. 3414.

Suche für die Moraen-
stunden gut emvfohlene

Jungfer.
'Schneidern. Reparieren.)

Frau Behr.
Gartenstr. 22. Olanda.
Cr̂es üüusmölicticu
wird für einen kl. feinen
Haushalt zum 1. Juki ge¬
sucht. Dasselbe muß ge¬
wandt im Zimmerdienst
sein, sehr gut nähen und
plätten können. Offerten
u. F. 682 an  d . Tagbl.-V.

Hausmädchengesucht.
Devlangt wird Zimmer¬
arbeit. Nähen, Servieren,
Silbettmtzen. Borst. 9—11
u. 2*4—4Vi. Biktoriastr. 1zmki.
zum bald. Eintritt oder
zum 1. Juki gesucht

Wilhekminenstraße 27
(Ner otal).

Besseres, tüchtiges
Hausmädchen

gef. Frau Zahnarzt Becher
Friedrichstraße 49._

Hausmädchen
gesucht Pension Esplanade
Sonne nberger S tr. 30.

Alleinmädchen
in kl. ruh. Haushalt gef.
Em-ser Straße 59, 1.

Zuverl. tücht. Mädchen
für den Haushalt gestocht
Rheinftraße 50, 1.

Gesucht ehrliches junges
Mädchen für häusliche
Arbeit und Hilfe im Ge¬
schäft für tagsüber.

H. Schmitt.
Moritzstraße VV^

Ein junges Mädchen
für Küchen- u. HauSarb.
gesucht Helenenstr̂ 27, P .
Brav, tücht. Alleinmädch.

gesucht Schierst. Str . 10,1
Janges

für Hausarbeit gesucht.
Metzgerei Panli.

_Röderitr . 38.
Mädchen»sauberes fleißiges, für

Kücheu. Hausarbeit gef.
Goethestraße 17, 2, _

Gesucht
wird kräftiges Mädchen
für alle Hausarbeit,
welches kinderlieb ist.
.Kinder 4 und 6 Jahre.
Off. an Frau R. Roßkath,
Bismarckring 32. ~ " ~
morgens.

Mädchen
gesucht Stiftst ra be 20. P .
Brav, tücht. Alleinmädch.
gesucht Rheinst raße 98.

Tüchtiges Mädchen
ges. Teillazarett Saal-
burg, Saalgasse 30._TW. alt. Wödrtzkü
od. KrieaerSfrau in Guts¬
haushalt nach Baden ge,
sucht. Vorzustcllen
_Biktoriastra ße 3.

Zum 1. Juli
Alleinmädchen für kleinen
Haushalt ges. Scheffel-
itraße 5, Part , links.

Angenehme Stellung
in klein, gutem Haushalt
12 Vers.) findet zuverläff.
Mädchen, bewandert im
Kochenu. allen häuslich.
Arbeiten. Zeugnisabschr.
od. persönl. Borstell, erb.
Frau Claire Gnthmann.

Mainz.
Haf enft raße 177».

Anständ. saub. Mädchen
für den Haushalt gesucht.Gärtnerei Leitz. Mamzer
Stra ße, hinter d. Archiv.

Tüchtiges Mädchen
für Haus- u. Küchen-
arbeit ges. Michelsbevg 10.
Weinstube._

zu einzeln. Dame gesucht.
Kochkenntnisse nicht er¬
forderlich. Näh.

Or aniersttra ße 13. 1 l.
Saub. Mädchen,

das aut kocht, zu jungem
Ehepaar nach Erfurt ge¬
sucht. Hausmädchen vor¬
handen. Näheres Goethe-
straße 12. 2. Stock.
T. kinderlieb. Mädchen

zu kl. Familie ges. Speit,
Blücherstraße 20, 1._Sunt baldig. Eintritte ein »utempfoblenes,
znverläffiaes

Mädchen
s Küche, teilw. Hausarb.
Vorstellen nachm, v. 4—5
Franz-Abtstraße 14.

Zwei Küchenmädchen
u. ein Hausmädchen nach
ausw. ges. Vvrzust. Chrift-mann, Blücherpl. 4, 2.

Ordentl. junge Frau,
auch Mädchen, welches
kochen kann u. Hausarbeit
verrichtet, zuim 1. Juli
auf 14 Tage zur Aushilfe
täglich von 8—4 Uhr ges.
Damlbachtal 16._

Sanb . Frau
oder Mädchen3 Stunden
vorm, gesuchtf. Hausarb.
Gustav-Fredtanstraße 24.
Saub. Mädchen od. Frau
ein paar Stunden morg..cdent. über Mittag, ges
Plätter  Straße 166.

llnabh. junge Frau
v. 9—11 u. 2-^5 Uhr gef.
Bismarck ring 11, 3. Ei. l.

Aufwartung
für vorm. 2 Std. gesucht
Gvethestvaße 29, 1.ZMlI.SIMM«»
gesucht Melden 10—1 u.
4—7 Uhr TaunuSstr. 6.
Bilderaeschäst. _
Stundenfr. od. Mädchen

von morg. 7—10 Uhr ges.
Michelsbevg 19, Pa rt.

Jüng . Monatsmädchen
für leichte Hausarb. ges.
Philit>V>5"erMraße 38, 2 1.

Monatsfrau
für vormittags sucht sof.
Howe-Botz. Nik olasstr. 7.

Eine saubere
Äonatsfrau

täglich von 8—9 Uhr ge-
fucht Delaspeestraße 8.

Saubere Monatsfrau
od. schielentl. Mädchen für
d. ganz. Tag lo. Eff.) ges.
Diehl, Bleichstraße 17.

Saubere Monatsfrau
von bis 9% früh ges.
Schenke, Rödevstr. 26, 3.

MonatSfrau
2mal dorm. 2 Std . gesucht
Albre chtstra ße 11, 2._

Putzfrau dauernd
einige Bonn. i. d. Woche
gef. Alerandrastraße 19.

Laufmädchen gesucht
Kirĉ gaffe 29, 2.Ehrliäws Laufmädchen
gesucht. Singer, Ellen-
bogengaffe 2.

Tagblatt-
Trägerinnen

kautionsfählg, z. 1. Juli
gesucht im Tagblatthaus,
Schalterhalle rechts. *

( Männliche Personen )
( Kaufmännisches Personal )

Korrespondent
der bereits bei gr. Firma
tätig war u. mit allen
kaufm. Geschäften, inS
besondere auch mrt dem
Einkauf bewand, ist. für
sofort gesucht. Schriftliche
Angcb. u. Beifügung von
Zeugnisabschrift, an 568
Cbem. Werke Brockhues.
!MK. «. -Wallnf b. Wiesb.

^ « «werbliche, Personals)

>ter

PaMeiiter
für Möbel-Transport ge.
sucht. Derselbe muß be¬
fähigt sein, bessere Trans¬
porte von Ansmcg bis zu
Ende selbständig zu er¬
ledigen. Es wollen sich
mir Leute mit gut. Emp¬
fehlungen melden. Näh.

Ade lheid straße 44.
‘Mirciuer

Msuttetter
für dringende Heeves-
arbeiien gesucht.

Gabriel A. Gerfter.
Mainz. F10

Tagschneider
in oder außer Haus ge¬
sucht. Christian Fischer.
Sckwalbacker Straße 4.GuteiiTagslDMer
sucht H. Gabriel. Baün-
bofttraste 22.

Lehrling
für Gemüsegärtn. gesucht.
Wohnung im Hause, evt.
etwas Taschengeld. Offert.
u. U. 681 Taabl.-Berlag.
HauSbursche sofort ges.

Drogerie Brvsinsky, Bahn-
hofstraße 12.

Ausläufer
zef. Hotel Adler-
öadhauS._ I

Jungen kräftigen
Arbeiter

für Kohlen- Lager sucht
Wetzgan dt» Borkstr aße 3.

Junge Leute
zum Fensterputzen gesucht
Helenenstraße 19.
Lanfiunge od. Mädchen

für leichte Arbeiten und
Gänge gesucht. Heinrich
Wels, Marktstrabe 34.

Tagblatt-
Träger

kantionsfähig, z. 1. -Juli
gesucht im Tagblatthaus»
Schalterhalle rechtS.

I KM-WA I
f Weibliche Personen )
( Kaufmännische«Personal)

Junges Mädchen,
welches in Schreiibmchchime
u. Stenographie bewand,
ist, sucht Stellung auf
Büro. Näheres Bremser,
Niederwaldstr. 14. Mtb. 1.

Jg . intelli«. Mädchen
sucht Stellung im Büro»
Hotelfach bevorzugt» perf.in Stenogr. u. Schreib¬
maschine. Offerten unter
B. 681 a. d. Tagbl.-Berl.
( Sewerbllche« Personal

Gebild. Fränl.
(20 Jahre)

sucht angen. Wirkung skr,,
am liebst, als Empfangs¬
dame bei ein. Arzt o. dgl.
Gen. Offert, u. A. 968 an
den Taabl.-Berlag

Frl . s. St . als Reisebegl.
od. Pfleg, zu e. Dame.
Off. U. 7596 an D. Frenz,
Ann.-Erv^ Mainz. F10

t Dame
bess. ELandes

sehr erfahren in korrekter
Führung des Haushalts
u. Küche, wünscht einem
frauenlosen Haush. vor-
zustehcn u. event. sich
liebevoll der Erzieh, von
Kindern zu widmen. Ang.
u. T. 680 Tagbl-Verlag

Hausdame
Hansbälterin

mit erstkl. Emr>f.. verf. in
ff. Küche, sucht selbst. St .,
größ. od. kl. Betr. Hospiz.
Oranienstraße 53.

Geb. Dame
36 I . alt. arbeitSfr.. tücht.
im Haushalt, sucht Stelle
als HauShält.. bei Herrn.
Off. n. T.,681 TaM ^B.

Gebildete Mutter mit
ihrem 3%i.  Söhuch. suchtPcttravtnspoRen
Mithilfe oder Leitung d.
Haushalts. Küche, Haus¬
halt perfekt. Eig. Kinder¬
bett. Gefl. Offert, unter
S. 681 Taabl.-Verlaa.

«öchin
«jahrelang in gräflichem
Hause), sucht zum 1. Juli
in berrschnftl. Hanfe oder
bei Herrn Stellung. Ott.
u. G. 682 Taabl.-Bcrlaa.

Junges gebildetes

Fraulein
mit guten, langjährigen
Zeugnissen, sucht passend.
.Wirkungskreis als Stutze
oder Kinderfräulein Ott.
n Z. 7599 an D. Frenz,
Ann.-Erv.. Mainz. Fto

Zuverl. Mädchen,
25 Jahre , das kochen kann,
sucht Stellung in besserem
Hause zum 1. Juli , am
liebsten zu klt. Ehepaar.
Off. u. E. 257 Tagbl.-M.

Junges Mädchen
sucht Stellung in kl. fein.
Haushalt, wo es auch das
Kochen erlernen kann, bis
zum 1. Juli . Offerten u.
D. 257 a. d. Taobl.-Verl.

Junges Mädchen
sucht für einige Wochen,
evt. ganz, Aufnahme bei
Dame zur Hilfe im Haus¬
halt, Kochen, Schneidern.
Werte Zuschriften unter
K. 682 an den Taabl.-B.

Frau sucht Arbeit
in Hotel oder Lazarett.
Schmitt. Kelleustr. 11. P . 1

Junges Mädckien
sucht leichte Beschäftigung.
Näh. bei Schuck, Eltviller
Straße 7.

Mädchen sucht Beschäft.
tagsüber, a. Arbeiterin in
Fabrik. Gertrud Carle,
Herrnmühlgasse 9.( Männliche Personen)
£Kaufmännisches Personal}

Bilanzsicherer

VMM.
43 I .. sucht sofort Dauer.
Posten. Gefl. Offerten u.
W. 256 an den Tagbl.-V.
C GewerblichesPersonal)

wlionssWM
Mann,

30 Jahre alt, militärfr ..
sucht sofort oder später
dauernde Stell, a. Kaffen-
bote. Kaffierer oder sonst.
Bertrauensposten. Gute
Zeugnisse zu Diensten.
Angebote erbitte an
F. Engelhardt. WieSbnd..
VZebergaffe 45/47, 3. St.

s taMnpi j* 5Zimmer.
MiMerftratze 7
5-Zim.-Wohn. zu v. Näh.
daselbst bei Naumann.

Billen und Häuser.

Kl . mobl . Villa
Grünweg 4, nahe Kurh.,
5 Zimmer, Bad, Küche
z. Juli.

Möblierte Zimmer.
Mansarden rc.

Adelheidstr. 99. P .. eieg.
mübl. W.< u. Schlafzim.

Albrechtstr. 36, P ., m. Z.
Hellmnndstr. 12, 1, schön
möbl. Balk.-Zim. m. P.

Kapellenstr. 6. 1. fein u.
behagl. mbl. Zimlmer m.
a. r. Bervfl. f. Dauerm.

Marktstr. 20, 2, frdl.» gut
möbl. Frontsp.-Zim. sof.

Nerostr. 14. 1. g. mbl. Z.
Scharnhstr. 24. P . r.. m. Z
Schwalbacher Str . 8. 2 l,
eieg. möbl. fep. Rim. sof.

Schwalb. StrTi7 , 3 l..
sop. möbl. Balk.-Zim. sof.

Wellritzstr. 50. 1, mbl. Z.
Zimmermannstraße 1 gut
möbl. Zimmer mit oder
ohne Klavier sofort.

Ab Mitte Sept.
in ruhiger sehr feiner
Privatfam. an vornehme
ält. Persönlichk. 1 Zim.
nebst voller Pension zu
verg.. Mitbenutzung von
Svette- u. Wohnz. resv.
Musiki sow. div. Balk..
Adolfsallee. Monatsvreis
300 Mk. inkl. Bedienung.
Ofenheiz., elektr. Licht.
Angebote unter Z. 680
an den Tagbl.-Berlaa.

Leere Zimmer.
Mansarden it.

Wagemannstraße 28 leeres
Zimmer z. Möbelunter,
stellen zu verm. Näh. im
Tagblatihans, Schalter¬
halle rechts. *

Keller, Remisen,
Stallungen re.

[ SMMIWtzNLWIl ]

Oberhof
(Thür. Wald)

bck. Sommer- u. Winter-
Lustkurort. Bolle Pension
von 10.50 Mk. an, ruhioe
sonnige Lage am Wald.
Pension Frohe Wiederkehr
Gräfenrodaer Str . 118.

I NikWlhSj
Wohn., 3—4 Zimmer

mit Batkon u. elektrisch.
Licht, in stillem Hause von
einzelner Dcrme gesucht.
Näheres zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. Yy

NnhiacS vornehm. Ehe¬
paar fndit becineine. Helle

Danerwohnnna
von 3 od. 4 Zimmern n.
Nebengelaß, mit Balk. od.
Gärtchen, für 1. Okt. 18
oder April 19. Angebote
mit Plan u. Preisang. u.
Baron K. 6 Hauptpostamt
München.

Neuzeitliche
3 - od . 4 - Zim . »

Wvhnnna
von kinderlosem Ehevcmr
in>ruhigem bess. Hause z.
1. 10 1918 gesucht. Ang.
mit Preisangabe u. näh.
Beschreibungu. T. 682
an den Taabl.-Verlaa.
SsaaoMtiisg,

gut möbliert. 2—3 Zim..
Küche. Bernnda. Garten,
gesucht. Ott. nnt. E. 682
an den Taabl.-Bcrlaa.

Dame mit Kind sucht v.
Juni bis Mitte August

mil üfolitung
mit 2—3 Zimmer. Studie
u. Mädchenkammer, in
schöner Villengegend. Ott.
mit Prcisang. u. W. 7598
an D. Frenz. Ann.-Erv..
Mainz. F10

Junge Dame,
in staatl. Dienste tätig,
wünscht »um 1. oder15. Juli möbliertes Zim¬
mer. event. mit Klavier,
mit Pension bei netten
Leuten. Offerten mit
Preisangabe unter F. 683
an den Tagbl.-Verlag.

SMMiekn
sucht per 1. Juli d. I ..
evt. auch später. Wohn- u.
Schlaf;., bei einfach., doch
guter u. reich!. Beköstig.
Wohnz. wird alz Arbeits.
»immer ischristl. Arbeit.)
benutzt, sodaß elektr. Licht,
sowie Gelegenh. zur An¬
bringung e. Televh. vor¬
handen sein muß. Gutes
Haus u. ruhige Lage Be¬
dingung. Angeb. mit ge¬
nauer Preisangabe unter
U. 680 an den Taabl.-V.

Herr sucht
möbl . Zimmer,
separat. Eingang bevorz.
Off. u. Z 681 Tagbl.-V.
Geschäftsvame
sucht hübsch möbl. Zim.
bei kleiner ruh. Familie.
Ang. unter B. 683 an den
Taabl.-Berlag.

Mtf
möglichst mit Halle, auch
evt in Gemeinschaft mit
anderer Firma, mietet

F. Sauer, Göbenstt. 2.

[ greiÄmhK« ]
Mon MM

Mozartstraße 4.
Schöne große Zimmer. —
Für Winteraäste Ermaß.

Schöne Zimmer
mit guter reich!. Bervfleg.
für Dauergäste. Gr. Gart.
Billa Emfer Straße 15.
Tclevbon 6593.

>» XlMH.
Luft. Zim. mit reichl. gut.
Brrpfleg. von 9 Mk. an.
Schwalbach. Haus Priester

iBes.: Honrichs).

MW

Äestendstr. 21 sch. Keller,
ev. zum WobeleiniteLen.

[ Prioat -BrMufe )
Gutes mittelschwerrS

»MWM » MI.
Zur Stadt Weißenburn.
Wiesbaden. Dobb. Straße.EMW-Zussieu
pr. 1. u. 2,'p. gefabr., sof.
billig Georg Schrauth 2..
Ober-Olm bei SßMim.

Prima Wüller Fahrkuh,
frischmolk., schöne Läuzei
wnd Ferkel zu verkaufen
PH. Bvendel, Biebrachi
rechts Ka hle-MÄ hle.

Trächtiges Rind ^
zu vk. Cramer, Bierstaot
Tälftraße 7.

Gute Toggenburger
Milchzrege zu vk. Wege
Scharrchorststraße 34.
Lahnenziegen,

homlofe u. frischmelkende
bist, zu verk. durch Schuck
Eltviller Stra ße 7. Ö. 1

Junge n. alte Hasen
. verkaufen. Nuugesser
otzheim, Obevgaffe 20;

daselbst auch gute Milch
ziegen zu habe n.

Wachsamer Wolfshund
zu derkairfen. Näherei
bei Portier Schsuermann
Hotel Bier J ahreszei ten.

Scharfer Wachhund
lD.-Schärerhund) sofort z»
verk. Trainer Völker
Erbenheim. __

Eine, guterhaltenelafmen-Sülaael-lllt.
Altertum.

mit Schlagwerk, sow. ein«
Semo-AM-IISk

mit Schlagwerk zu verk
N. Link. Stiftktr. 12. H. 2

Rerz-Eapes,
bocheleg., verk. preiswert
Geschwäster ^Betz. ^ Grô ,
"Wer Teppilti.
ea. 3X4 Meter, verkauft

DeeteaiaiDD
Adolfsa liee 35. >

Stangcnreiher,
weiß, 50 St ., zu vev
kaufen. Grün. Dreiweiden-
straße 3, 2. .. _

Harmonmm,
wenig gespielt, preiSwerl
abzug. Fa ab er, Mainz
Kaiserstraße  22 ._
Gut erh. Bioline zu vk.
Wenzel, Ludwigstr aße 10

Gut erhaltene Zither
preisw. zu vk. Hartmann,
Dveiweidenstvaße 4, Hth.

Nene Gitarrenzither
billig zu verk. bei Oth
Blücherstraße 33, 2.
Mandoline u.  Gitarre vlj
Grünthaler. Jabnstr . 34,

Mandoline zu verk.
Bender, Göbenitr. 26, ln

Jagdfr . Liebhaber!
10 prachtv. Geweihe»

darunt. Steinibock, Gazelle
u. 6-Ender Hirschgeweihe
bill. Gullickv Rhei-nstr. 60,

Nietzsche! Linear-Anast,
13X 18, LicUstärke 4,8,
Brennweite 180 mm kom¬
biniert mit Telelim«. füi
250 m.  abzug . Schcrtler
Adelh eidstr aße 96, Part.

Elektr. Bibr.-Maff.-App.
1 elektr. Galv. - Äpparai
zu verkaufen Luisen-
straße 17, Näobebge sehaft.

ElkNllgaiglSser.
diverse Größen, div. Bilh
u. größere Rahmen, einig,
Boaelkäfiae, 1 elektr. Flur,
»der Erkerlampe, divers,
Waschschüsseln zu »erkauk
Gierlich. Bikto ri astr. 22.

Bett u. Sofa,
neu hevgerichtet, sehr bill,
zu verk. Schwad. Tapez.,
Drudeicstraße7, Part.

Bettstelle,Rohr- u. Patentsitz-Stühle,
neu. Itür . Kleiderschrank,
gebr., zu verk. A. May.
Helenen  stra ße L7, Part.

Eis. Mädchenbettstelle m.
all. Zubeh.. Sofa mit 2
Seffekn. Mah.-Sofatisch.
Nähtisch, eis. Waschtisch,
großer guter EiSsckrank.
groß. Teppich zu verkauf.

P. Recko« .
_Nbeinstraftr 109. 3,

Eiserne Bettstellefür 8 Mk. zu verk. Rödev»
siraße 4, 2. Kneuder.

Umzugshalber zu verk.:
3 Holzbetistellen. 8 eiserne
Bettstellen, 1 w. Kinder-
Bettstelle. mehr. Stühle,1 roteS Plüfckrfofa, zwer
Tische. 1 Mah.-Dertiko.
1 Nachttisch. 1 Spiegel.
1 Kinderschreibpnlt, ein
Waschtisch, div. Kinder,
spielzeug, 1 ar. Gelcnk-
vnpve. 1 Spieluhr, zehn
Vogelkäfige. Besichtigung
9—10 vorm., 3—4 nachm.
Marktplatz 7. 3. Hei«,
Telephon 6313.

Gebr. Kinderbett
u. Stühlchen vk. MauS,
Schwalbacber Str . 99, P.

1 Sofa, 1 Kommode.
1 Spiegel, 1 Regulatotz,
Hausapotheke. 2 Küchen,
bvetter, 8 Bügeleisen, eins
für Holzkohlen. Bilden
drshb. Schrei.bseffel zu vk.
Schmelzer, Borkstr. 7, 1 r,
Schrank. Waschtisch) Tisch
vk. Braun, Kirchg. 63, 3.Weg. GKp.-Slllan
spottbilligf. 2900 Mk. zu
verk. Milhelmstr. 8. P,bei Leinri-t« Poroellanl.



S -tte 4«  Mrttwvch , 19. Jmri 191»,
Plttschsofa, oliv,

mrt zwei Sessel, ovaler
Rußb.-Tlsch, gut erhalten,
abzugeben. Preis 480 Mk.
N. Momiberger, AÄelheid-
straße 81. 1._
Au« Herrkchaftsh. *h  verk.
schön. Salontisch. Eichen¬
lisch. Sviea .. Bilder. Fia..
Wandschirme. Mittw. von
10)4—1 Uhr Schierstciner
Ztraße 20. Part., Iaski.

Mesbaderrer Tagblatt.

Schreibtisch, kl. Eisschr.
Lendle, Albrechtstr. 34, 2 l.
2 Eich.-Stühle, Salontisch
m. weißer Marmorplatte,
Wasch- Toilette, Einsatz,
Fapence, zu verk. Besicht.
11—12sh u. 6—7%' Uhr.
Puller , Kapellenstr. 12, 2 r
^ Waschtisch zu verk.
Dadischek, Üuisenstr. 35, 3.
Zusammen oder einzeln

zu verkaufen:
Ein Podium mit Balu¬
strade. 2 Bänke mit Flach-
polster. 2 Seitenschränke
u. 2 Glaswände. 1 Sofa.
Umbau, mit ar. Spiegeln.
2 Seitenschränk. in reich
Ausfuhr.. 1 Waschtoilejt?
mit Spiegel u. Schub¬
laden. l Paravent. Alles
in Nnßbaum. Besichtig,
von 12—1 il. 4—6 Uhr.

Albt, Habekus.
Fre seni usstraße 51.

Federhandwngen
für Schreiner bill. zu vk.
Grauibner. Adle rstr. 53.

^ Hand karren zu verl.
Kinderwagen, wie neu,

prersw. abzug. Giselbrecht,
Scheffelstraße 6, Part l.

Fast neuer Klappwagen
u. Marmorpl. vk. Weber,
Dreiweidenstr. 4. Hth. 2.
Flieg. Holländer, 2sitzig,

zu vk. A. Letschert, Faul-
brunnenstraße  10 ._

Schöner Lüster
billig zu verkaufen. Näb.
Schulz, Kl. Schwolbacher
Straße 14. 1 l.

Gebrauchtes
Gßgeschirr,

K«ffreservice
u. verschiedene Gläser
preiswert abzugcben bei
Hehler. Webergasse 2.
PorzeUanaeschät t.

lkreuzsaitig) zu verkaufen.
Acker.

Wellritzstr. 21. Tel. 3930.
1 Trumeau-Spiegel,

ballst. Bett, 2tür. Kleioer-
sckrank bill. zu verkaufen.
Höhn, B leichstraße 27, P.

Eis. Bett m. Matr. 25,
Deckbett 35, Sofa 65 Mk.
vol. Zi-inmertisch 28 Mi.,
Küchenschrank mit Bunt-
berglasung 50 Mk., mehr.
Holzbetten mit Sprungr.,
1- u. 3tür. Kleiderschränke.
Badewanne u. Eisschrank
billig zu verk. O. Kannen-
beug, Walrannstr. 27, P.

Möbel. Bücher,
Luster usw. kauft Groß,

( AaiiWA ]
Wolfshund, wachsam,

zu kauf. ges. Mernberger,
Sonnenb.. Kapelle nstr. 14.

Einige Hühner
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis an Trainer
Völker, Erbenbeim.

Gut erh. Gaszuglampe
kullig zu verk. Geschwister
Mcper, Lanaansse5, 2 r.

Geschmiedeter Herd
mit 2 Backofen teiluni
halber billig zu verk. bei
Frl. Essig, Nordenstadt.

3rlam. Gasherd
billig zu verk. Schmidt,
Werderstr aße 8, Htb. 1.
Ifl . Gaskoch. m. Svarbr.
dk. Dsaes , Nieülstr. lO. lr

Eine Ladentheke
m. weißer Marmorpl., gut
erhalt. Waschkessel zu vk.
Wen zel, Ladwichtraße10.

Ladenthekc, weiß. Mon¬
ier.Einricht.. Tisch. 3arm.
L' >ter, 3 GaSlnmp., neu.
b " g verk. Stichel. Mainz.
- fwo nnennnffe 1, 2

nibfauger mit Hand-
l ob', ganz neu. u. gebr.
t adew. zu vk. Werner.
<J m-Adolfstr. 1. « . lks.
?■ -mertür.. Sportw. vk.

R , Kl. Schwalb. Str . 14
Treppenstangen

zu vk. Bolsenkötter, Rhein-
straße 15, 3. Etaae.

Marreiizesiliilst
sofort zu kaufen gesucht.
Es kommt nur ein aller¬
erstes größeres Geschäft
in allerbest. Verkehrslage
am Platze in Frage. Ang.
u. 21. 967 Tanbl.-Verlaa.

. IM
lii,jeder Fassung, sowie
Reinplatin kauft die amt¬
lich berechtigte Austäuf. f.
die KrieaSiuetall-Akt.-Gei.
grau6. Rosenseld,

15 Wagemannitr. 15.Zahngebisse
wie Platin , kauft zu hob.
Preisen die amtlich berech¬

tigte Aufkäuferin
Frau wrotzhirt,

Wage man ustrafie 27. 1

Bretter,
4kant. Hölzer, eis. Trevve.
2 Flügeltüren. Svanische
Wand zu verkaufen.

Kaiser-Kino,
Rheinst raße 41. v. 2—4.

Leere Kisten
verk. Kraatz, WiGelm»

itvaße 60:  _
Mehrere Wägen guten

Dung
zu verkaufen. Goldschmidt.
Faulbrnnnenftraße 5.

8

Pelz-Garnituren
auch andere Pclzsachen k.
zu allerhöchsten Preisen

Frau Stummer
Neugasse 19. 2. Kein Lad.

Pelze
in Skunks, Feh usw. zu
kaufen gesucht.
Kürschnerei Stern Wwr..

Michelsbera 28.
Televb on 1547.

Des Ingenieurs Taschen¬
buch, Hütte, neuste Auf¬
lage, kauft Ingenieur
Kästner. Georg - August¬
straße 4, 3.

Briefmarkensammlung,
einz. Marken, alte Brrefe
kauft zu hohem Precs
Seibel , Iahnstr. 34, 1 r.

Flügel, Pianinos,
alte Violinen kaust Hch.
Wolfs,  Wrlhel mstraße 16.

Mandoline,
gebraucht, gut erhalten, zu
kaufen gesucht. Angebote
mit Preis an Schölling,
AdelhwÄstraße 76,, Part.

Naturwein-verftelgerung
Die Stadt Mainz

läßt am Freitag, de« 21. Ju«i 1018, vormittags 11 Uhr,
im Wappensaale der GastwirtschaftHeilig Geist in
Mainz, Rentengasse2

8/1 St. 1915er Harxheimer«nd SberSheimer
19/1 St. 1917er Elsheimer

2/2 St . 1917er ElSheimer Riesling
2/1 St. 1917er Elsheimer Rotwein

111 St. 1917er Harxheimer«nd Ebcrshcimer
1/4 St. 1917er Harxheimer Rotwein

Naturwein, »nr eigenes Wachstum,
aus den Gemarkungen Harxheim, EberSheim u. Els¬
heim versteigern.

Allgemeine Probctage am 17. Juni 1918 im Heilig
Geist in Mainz, Rentengasse2, von vormittags 1/29 Uhr
bis 12 Uhr, sowie am 21. Juni 1918 vor und während
der Versteigerung von S Uhr ab.
Zur allgemeinen Weinprobeu. zur Weinversteigerung wird
ein Eintrittsgeldv. 2 M. für die Ludendorffspende erhoben.

Mainz, 29. Mai 1918. Der Oberbürgermeister.

Anschließendan die Versteigerung der „Stadt Mainz"
läßt das F9

MlWl öl. MH I« MMeldl
(Paal Köllner)

11 Halbstück 1917er Bodenheimer
Naturweine

eigenes Wachstum, aus ersten Lagen, versteigern.
Probetage : Für die Herren Kommissionäre in Mainz

im Stadthaus, Saal 19, 1. Stock; allgemeine Probe in
Mainz im Lettin Geilst', wie bei der Stadt Main».

Möbel
aller Art zu kaufen ges.
Klein, Coulinstraße 3. 1.
Televbon 3490.

Betten u. Deckbetten,
Sofas , Vertikos, Koan.,
Kuchen- u. Kleiderschränke,
Klaviere usw. zu kaufen
gesucht. Otto Kannenders,
Walrcrmstrake 27.
Kl. Theke m. Marmorpl.,

1% Mtr. L,  Dezimalwage
m. Schiebegewicht, Schal-
wage, Glaswand, zirka
lMt  Mtr . l., s. Bernecker,
saalgaste 38.

KillokIllWslAile.
200—300 Stück zu kaufen
gesucht. Offert, mit- Pr.
an Bietze u. Helfrisch.
Frankfurt a. M., Schäfer,
gaffe 52. F145

Halbveriikck
ohne Bock oder Bockabn.
Offert, mit Preis erb. an

Fritz Metzler. Mainz.
. Holzstraße 25. 3.

Leichte Einsp.-Federrolle
M kauf. ges. Pb. Brendel,
DotzheimerLandstraße 93,
rechts der Kable-Mühle.

Bäcker-Handwägen,
gsbraucht, zu kaufen gef.
Sieben , Bertramstr. 16.
Kaufe Krankenfahrstuhl.

Preisaim - cm Kämmerer,
Platter Straße 102.

Gebrauchte Fahrräder
zu kauf. ges. I . Gottfried,Grabenstraße 26.
> Herren-Rad, gebr.,
gut erh., auch ohne Be¬
reifung, z. k. ges. Angeb.
Frankenstr. 13. 1 r.. .Keis.

Guterh. Dreirad
oder Holländer zu kaufen
gesucht. Hofmann. Wester¬
waldstraße 4.

Fliegender Holländer
U kaufen gesucht. Frau
Schwe lbvcher. Mauritius-
straße 4, Laden.Ksrke,
Mt- u. Weintmtre

sowieZettuloir-
rr. Filmabfätte

kauft stets§W. itmrhtrtt. 18.

Schläuchen. Preisoff.
Fr. Man. Frankfurt a. ‘
Heiligkreuzgaffc22/24.

= zu kaufen
= Preisoff . an

Beschlaanahmefrrie
Asbest-

Klirrgerit-

Ccüulsid-
Ftlm-

Dartgirmmi-
Machswaizen-
Kchallplatten-

Abfälle
gesucht. P145

F-eist Strauß.
Frankfurt a. M..

Flaschen
abgeholt, sow. Lump..

Papier »sw. zu allerhöchst.
Preise. S . Sippcr. Ora-
nienstr. 23. Tel. 3471.

Mt-, Beisürre
Flasche«. Lumpen. Papier,
kauft stets
Blücherstr. 6.

Sch. ' . ...
Tel. 6058.

Wellritzstr. 21,
ständiger Ankauf

Scfet»u.Skitite&e
Nasche», Papi»,

Lumpen u. dgl.

Acker
Telephon 3930.
Postscheck-Konto 19659.

Kartoffelschalen,
sauber u. ohne Keirne,
werden ständig angekauft.
Näheres Dotzh. Str . 28,
bei Koenrg.

Suche gegen sof. Kaste
aus Privatband zu kaufen:

Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer-, Wohn¬
zimmer, Küche, Piano oder Stutzflügel. Gefl. schriftl.
Angebote erbittet

Frau stumm , Mainz , Gr. Bleiche 10.

Ans fefett ju [flDfpo gefnait:
Ein- und zweitürige Kleiderschränke, Küchen-

schränke, Bertikos. kompl. Schlafzimmer, Küchen-
einrtchtungeu, Büfett. Pianino , sowie alle gut-
erhaltene« Möbelstücke und Aufstellsachen bei
sofortiger Kasse und hoher Bezahlung.

Reminger , Wellritzstr . 37.
Telephon 6109.

3noUen
} <--[ JmmobUien-Verkäufe]

loöerne Me»
= und Landhäuser zu 40 000
= bis 60 000 Mark und zu
- höheren Preisen zu ver-
- kaufen Julius Allstadt.
- Adelheidstraße 45. Stb. 2.

BiOa in Daatbaatel,
herrliche Lage, schöner
Garten. 8 Zimmer und
reicht. Zubehör. 15 Min.
vom Kurhaus, zu verk.
Preis , 68 000 Mk. Zen-
tralheiz. u. elektr. Licht.
Auskunft erteilt
Karl Fuchs. Nerostr. 30. 1.

Neue moberne Wa.
unbewohnt und ganz der
Neuzeit cntsvr.. in feiner
Lage, sofort sehr preisw.
z„ verkaufen. Julius
Allstadt. Adelheidstr. 45.

kandhllus. l0 Zim.
u. viel Zub., Gas. elektr.
Licht, alles modern, mit
10 Morgen groß. Obst-
lalles Edelobst) und Ge¬
müsegart., eig. Wasterleit..
Stallung , auch f. Hühner-
zucht, Wafferbaffins sind
vorhanden, zu verkaufen.
Alles Nähere du.ch

Wilh. Neitmeier.
16 Herrngortenstraße 16.

Telephon 6478.
>EV Schöner Garten.
ca. 60 Ruten groß, mit
prachtvoll. Obst. Garten-
bäuschen. Wasterleitung
». noch anderes mehr sehr
preisw. zu verk. Julius
ANstadt. Adelheidstraße 45.

GünstigesEilangebot!
Obstgarten, ca. 80 Ruten,
mit guter Kreszenz, an
fertiger Straße , nahe el.
Bahn, sofort f. 20 000 SN.
gegen bar zu verkaufen, c,
Eignet sich für 3 Bauvl. ,Off. O. 682 Tagbl.-Berl. -
rfUh Grundstücke. "VS

Frankfurter Straße . s
Grundmühle, sowie in all. ,
anderen Lagen, sehr vreis- I
wert zu verkaufen. Inlins ~
Allstadt. Adelheidstraße 45
lImmobilien-Kaufgesuche^ ö

Dleöente Villa.
von Privatmann gesucht. 1
mit 6—8 Zimmern. 1000 jO.mtr. Garten, in freier '
Lage Wiesbadens. Preis ^
ca. 40 000 Mk.. geg. Kaffe.
Offerten unter A. 969 an ?
den Tagbl.-Berla«. §

Kleines Landhaus -
in der Nähe von Erben- .
heim oder Bierstadt zu
kaufen gesucht. Gefällige „
Offerten unter P . 256 an 1
den Tagchl.-Verla«.

Einige kl. Landhäuser a
mit Gärten zu kaufen ges. Z
Imand . Weilstraße 2.
MV Kleines Landhaus. ^
nur in Umgebung von
Wiesbaden, zum Preise R
von 10—15 000 Mark zu ?
kaufen gesucht. Julius st
Allstadt. Adelheidstraße 45. f

Kleines Haus
mit etwas Land u. Gart.. \
in der Nähe Wiesb., zu 0
kaufen gesucht. Offerten so
unter 287 677 cm den N
Tagbl.-Berlag erbeten. u.

PachWche
Gastwirtschaft
und Peusivu

Lim-

Morgen AuSgnbe. GrsteS Matt . Nr . 279.

n. Abendtisch dauerndr
hiesig. Ehepaar zum Pri
von täglich 10—12 Mi»
gesucht. Offert, u. E. «
an den Tagbl.-Berlao, 7

Pensionär übernimmt
Verkawssgeschäft, dos 8»
3 Mille Mark Reingew«
jährl. abwiuft. Preis« ,
u. H. 682 a. d. Taabt.-Sl

Wer leiht
einem strebsamenj. Mo»
3000 Mk. zur Vollend«
seines Studiums g. sich»
Rückzahl, rnnerh. 4 Iah,
zu 6 %? Off . u. P. 68
an den TaM .-VerlaaM
Würzburger vriv. Kuuf

gewerbehans erb. Adr I
2Ld|iflBienf. geimoriiet

in künstl. Han darbe»
für Kunststickerei, Kunst
strickevei, s. Häkelei, teil
Perlarbeiten usw. DffJ
F. N. 351 an Rud. Mo«
Würzbnra. _W

sucht ein sein.

WmrestliMlillt

s Lrilorm - SestlldM ]

Perloren

Friedr.-Riwg zur Lurem-
burgstraße. Abzug, daselbst
Nr. 9, 1, gegen Belohn.

Al>«k»kkgkllslh!rm
Parkstraße 41.

Ein Dobermann-Hund,
hwarz, am Sonntag,

Kanarienvogel
Abzug, gegen

Frankfurter
e 8.

Eeslhästl.EWfeh'Mgm
—

Schriftl. Arbeiten,
wierlfältigungen werd.

u. schnellstens ausge-
rt Adlerstraße 67, P.

Nähmaschinenrepariert
rm eis

Ausarbeitung
t Matratzen. Bettcn-
chäft. Maneraaffe 15.
©mpTeljic mily

Achtung! Wenden, Rep.,

«Jclä VÖge,
Damenschneiderei

Heimarb. empf.
Sticken, Weißnähen,

ch Ausdessern. Off. u,
682 a. d. ^ .

sich
ähe

Strümpfe
Tagbl.-Berl.

Michel. Taunns-
19. 2, am Kochbr.

{ MM « "]

Off.

geben über den Aufent¬
halt bei Dr. Job. Müller
auf Schloß Elmau ? An,.
u. D. 683 Ta«bl.-Berln  ^

Suche für meine den
best. Kreisen angrhöreich
20jährige Tochter

Anschluß
an Familie oder Dame,
lauf eiaene Kosten) zum
Aufenthalt an See odM
Gebirge. Angebote unt>
E. 683 an de» Taabl

Hesrat
sucht best. Handw., allein
stehend, mit eig. Hein
gut. u. sich. Eink., ältev
Mädchen od. Witwe bis
'45 I . w. Off. u. I . 257
an den Taabl -Berl. s«»M

Handw., 39 I . alt,
ev„ a. gut. Fam.. wün'
mit Fräul. od. Witwe
Heirat in Verbindung zu
treten. Offerten imfai
G. 683 a. d. Taabl.-«
Wünschef. m. Schwe.

32  I ., ev., m. edl. Chär̂ ^
tadell. Ruf, best, soliden
Herrn zwecks bald. Hcira"
Sch. Aussteuer u. ein«
100 Mk. Erfvarniste sind
vorh. Offerten u.
an den TaM .-Berlag. '
Junges hübsches Mädchen

sucht filteren netten Heiz
jwecks Heirat kennen '
lernen. Off. u. H. (
an den Tagbl.-Verlaa.
Gebild. vielgereiste Dame.
Wwe., Ende 40, mit erw.
Sohne, w. einen höher
Offizier, der durch den
Krieg etwas erholungs- i
pflegebedürftig gew.. bk
Heirat kennen zu lerne
Durch die gewiffenhaft
Instandhaltung e. größei
Vermög. u. Hausbesttz i!
leichte vornehme Beschäst
geboten. Nur ganz seriöse
aussührl. Offert, u. 2922
an Haasenstein u. Bögler,
hier. w. bei gr. V. beanto

ans dem Lande, o. Sink
stattliche Erschein., Aas.
40er I ., 8—10 000 ,Vermögen, sucht passend
Frau oder älteres Mä'
mit etwas Vermögen.
zwecks Heirat.

Vermittler verbet. Brie'
u. G. 257 cm den Tag'
Verlag erbeten.

■« F

m

Einkochi Apparat

^compleft 24.50/^

M
cu |
57 Q-W

Möbel-
Transporte

von Zimmer zn Zimmer
nach allenRichtungen.

Bestes geschultes Personal.

Wiesbadener Transport-Gesellscliaft

FriedrictiZanderjr.&Co.
Fernspr . 1048 Adelheidstr. 44.

4991



Nr. S79. Scnrwoch, IS . Jmn 1918 . MrsLsderrer TsgbkatL Morgen-AuSgave. Erste« vlatt . Zette S.

Am Freitag . 21. ftttttt.
.Prmittnn8 10 Mir . sollen
auf ßieftsem Güterbahtr-
5fft West4 neue aber be-
lckädigte Küchenschränfe.
Unterteil mit AuisaS.
Sffentlull an den Meist,
"tenden gegen sofortige

-zahl . verkauft werden.
Wiesbaden , 18. 6. 1918.

Kal. Güterabfertigung.

Zafin-Praxis
Gertrude

Benkendorff
1 Gewissenhafte

Behandlung aller '
Zahnkrankheiten.

Goldgasse 18,
Ecke Langgasse.

„Spezialität Neily“

Viele Dankschreiben . Zum
Selbstfärben , leichte An¬
wend. Kart . 2.50 u. 4 .50.

N. A. Suderleitß.
München, Karlsvlan 13.

ll. Löbig . Wiesbaden.
U Helenenstraße 2.

Sraukenfahrstühle.

Verkauf und Miete . t5S
Ph. Brand , Wagen -Fabrik,

Tel . 228 >.

fsMmtn,
Tomatenpfähle , Geländer¬

material . Obstleitern
empfiehlt

K SäiÜrg . Aarstraße 29.

Mmitzt
Sprachleßrerin»

diele Jahre in England,
erteilt engl , und deutschen
Unterricht. Fränl . Pape,
Nauentßaler Stra fte 10.
a *. ert . franz . Konv .-Unt.rsl.-Praxis!?Off.nnt.

b42  a n den TnM .-Vl.
Wer erteilt

m spanischer Sprache
lluterr . ? Off . m. Preis-
® , u. W . 681 TaM .-Bl.

ßilliger lilntcirtöit
in Russ.. Polnisch und
stenonravßie wird erteilt.
N° li. im Tagbl, -Verl ._ Zb

Bund- und Zierschriften
inter Garantie d. sicheren

rhihrt'olges.  Bücherabschluß
•n iiopp . u . amerik . Bucht.
I.H. Irings , Kheinstr .63 1,E. Schwalb.Str. Tel.3027.

Kaufmännische
b Privatschule

von

Lniil Straus

HcWGM,!
! Ccke Moritzstratze.

Anfang Juli!
beginnen

Nene Kurse.
Besondere

Damen. Abteilungen.

- droive.te frei pgjjjgjjj|

£ ** ert . Klavier -Unterr.
W «" I Anfertigung von
rÄ^ ^u-Gcrvderobe ? Gefl.
Listen unter I . 682 an

W ^ ag bl.-Verlag.
J® 1 l « nn jg. Mädchen
KJ, 'frisieren in kurzer

erlernen ? Off . unt.
» «82 «. d. Tagbl .-Verk.

Bad Homburg
Aliberühmtes Heilbad . Verpflegung allgemein gelobt

JPrefjcfte und «Oe Ku. fönflt <»uck über ünflcMong} !ostc»Io« dxntz in, e.uw«rwolt»ng

Gegründet 1842. ©\
Spedition.

Versicherung. Rollfuhrwerk. Lagerung,
-b. Gepäckbeförderung. Inkasso.

Möbeltransporte
unter Garantie von und nach allen Plätzen.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

Stadturoizüge . Verpackungen.

Lagerung
von ganzen Wohnungs-Einrichtungen im

„Wiesbadener Möbelheim“.
Safes. Sicherheitskabinen. 8000 qm

Lagerfläche.

Reisebüros Kaiser Friedrichplatz 2.
Amtl. Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr. Gepäckabfertigung. Reisegepäck-

Versicherung. 529
Telephon 242 und 2376 und direkte
Verbindung durch eigene Telephonzentrale.

LBETTEN MAYER
Hauptbüro: Nikol &sstrasse 5«

Telephon 12 — 115 — 124 — 242 — 2376 — 6611. Qg 1

tiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiijiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiünm!)

Viele Wenig machen Viel!
Auch die kleinen Gaben

zur Ludendorff-Epende werden notwendig gebraucht.
Wenn Du keinen Taler entbehren kannst, gib eine Mark,

wenn Du keine Mark hast, gib einen Groschen.
Aus sorgenvollen Opfern des Krieges

freudige Lebenskämpfer zu machen, ist die Aufgabe der
Ludendorff -Gpende für Kriegsbeschädigte.

Hilf und gib!
ftimtiiitut,lim ittmtt,ui,iniifiitfitittitMttttttiitiitliiiifiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiimiitt,ft min timt ittitti

.. ll̂ |||l' |'^il■ lll llll̂ ||| | l̂il!i lj| ||| | | llll illillllllllll ^llllillllll̂ ll=' |l||u■"‘‘l“ F573

BenjoefuKtes Mo»SV 'L
vollkommen frisch und dauernd haltbar.
Alleinverkauf: Schützenhof-Apotheke

_ Langgasse 1L _ 494

^ Gesundes,trockenesBucheiMChtifholz5.25
ofenfertig,bei Abnahme von 10 Ztr.

fein gespaltenesAnzündeholz 6.2s
der Zentner frei Keller

Ludwig Jung Brikeltgrosshandlung
Bismapckring 32
Fernsprecher 959

Prof. Dr. Tonton
hält wieder an Werk¬

tagen nm 11 Wir
Konsultaticnsstunde. ™

Spalier¬
latten

(Bohnenstangen -Erfatz)
in allen Längen wieder in
größter Auswahl vorrätig.

h-A », Blum,
Weftbahnhof.

Tel . 337. Rheimftr . 50.

la Gljiiscfkdcrn
put füllend , per Pfund
8.50— 14 ' Mk. Mauer,
aa ffe 15. Bettenaesckiik t.

Patentrahmen.
in allen Größen . Betten-
arschä ft Mauern . 8 u. 15.
Ställe , tragb ., f . Gefiüg .,

Schweine , Ziegen , Kühe,
Taufende geliefert . Alle
Geflügel -Geräte . Katalog
frei . Geflügrlpark Auer-
bach 126, Heiken. F 66

Kiefern-AliMeych
Snli'en-Slhktttzlitz

zu haben bei
8t «II,

Hellmundstr . 33. Tel . 249.

Fatz-Schwefel
billigst bei

Aug . Schlölser Nachf .,
Landau lPfalz ).

Reparaturen
an Uhren , Gold - und
Silbersachen u. mechan.
Avvaraten werden gut,
schnell u . billig ausgeführt

HUM « MlM
9 Nerostraße 9.

Tüncher» und
Austrc chcrarbcite»

w. angenommen , prompt
u . gut ausgeführt von

Tünchermeister Psaff.
Hellmundstr . 37. Tel . 4203

M MelWilk
im Bereinshau-
am Mittwoch

fällt auS.
Held , Pfarrer.

Städtisches Leihhaus.
Die Versteigerung der verfallenen Pfänder

(Rr . 79059 —82972 ) findet Montag , den 8. Juli , vor-
mittags 9 Nhr , im Leihhause , Eingang Schulgasse , statt.
Die Auslösung biejec Pfänder kann bis 5. Juli er¬
folgen . i . F593

Am 6. Juli ist das Leihhaus geschlossen._

HMmckrOckiiMlW.
Im Einvernehmen mit dem Jnmmgsausschuß

werden die Vorstände und Mitglieder aller Wies¬
badener Handwerker-Innungen auf Donnerstag,
den 20 . Juni 1018 , abends 8 '/- Mir , in
die „Wartburg " eingeladen. Es handelt sich um
den weiteren Ausbau der Organisation angesichts
der gegenwärtigen Lage und der Zukunft des Hand¬
werks, insbesondere hinsichtlich seiner Selbstständig¬
keit und der Rohstoffversorgung.

Die Verhandlungen werden durch einen ent¬
sprechenden Vortrag des Syndikus der Handwerks¬
kammer eingeleitet werden. F575

Die Handwerkskammer.

- Farbbänder ti. Kshlepap er
empfiehlt

Schreibinaschlnen -Müller — Tel . 4851.

SpeditionJ.&G.ADRIAN
Königl . Hofspediteur s

Bahnhofstrasse 6. Fernspr . 59 u . 6223
Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern , Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Kollern und Möbeln^
m

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden meiner lieben
Frau , unseres guten , treusorgenden Mütter¬
chens, lieben Schwester , Schwägerin und
Tante sagen wir allen unseren herzlichen
Dank , insbesondere Hrn Kaplan Berg , den
Sängern für den erhebenden Trauergesang,
sowie der Fahrkartenausgabe Wiesbaden
sür die schöne Blumenspende . Auch allen
Freunden und Bekannten sei herzlich für
die schönen Blumenspenden gedankt.

Im Namen
der tiestrauernden Hinterbliebenen:

Jos. K. Weismüller
und Tochter Elisabeth.

Ein feierliches Totenamt für die Ver¬
storbene findet Donnerstag vorm . 7 Uhr in
der Mariahilfkirche statt.

s

Am Sonntag verschied plötzlich infolge eines Schlag¬
anfalles

der Majorä la suite des Mecklenburgischen Kontingents

Herr Eiert von Lowtzow
aus dem Hause Klaber.

Namens der Hinterbliebenen:

von Lowtzow-Klaber.
Frau von Mülmann,

geb. von Earby.

Beisetzung vom Trauerhause'Adolfsallee 21 Mittwoch,
den 19. Juni, 11V2 Uhr vormittags. 570

Todes -Anrerge.
Tiefgebeugt teilen wir hierdurch mit , daß mein lieber , unvergeß¬

licher Mann , mein herzensguter Vater,

Herr Postschaffner Gustav Fast
Gefreiter in einem Garde - Fußartillcrie - Regiment.

Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Kl.
nach 46monatlichem Kriegsdienst in treuer Pf,ichterfüllung den Lpsertod
für sem geliebtes Vaterland erlitten hat.

In tiefem Schmerz
die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Lus . Fast.
Lusi Fast.

Biebrich (Waldstraße ), den 17. Juni 1918.

m



« . Mittwoch , 19 . Jmti 1918.

umin

Herob.
Heute Mittwoch , 19. Juni,

nachmittag ® 4 Uhr:

WlssLadrner TaghletS.

Miiifär-Jfonzerf.
Vollzählige Garnisonkapalle.

Leitung : Oberimisiknieister M. Weber.

JtnsertDahligs progranuu.
Eintritt 30 Pf. Ausführl. Programm 10 Pf,

minnniiiiii

Donnerstag , den 20. Juni , vormittags
0% Uhr beginnend, üeq'tciaere ich zuifobge Auiftra^
in meinem Veriteigerunsslokale,

22  Welkritzstratze 22
nachverzeicknete, gut evh. Mäbiliaogogenstände, als:

eleg. Mahag.-Salon -Einricht ., 1- u. 3tür . Klcidec-
schranke, Wafchkommodenu. Nachttische, Kommoden,
Konsole, Vertikos, Schreibtische, Polstevgarnituren,
einzelne Dosas, Ottomane , Betten . Kinderbett,

Etageren , Paneelbretter , Staffele ,̂ 3teA. §8anH
gr. Anzahl Qel- u. andere Bilder , Teppiche, Läufer,
Vorlagen , Vustenjtänder , Bücherregal m. verschlietzb.
Gefachen, Nußb.-Nähtifch. Erchen-Spieltisch, zwei
Qpernglsrser, Nipp- u. Ausstellsachen, Gasherd , Sitz¬
wanne , Eisschrank, Küchen- Einrichtung , Glas,
Porzellan , Küchen- u. Kochgeschirr u. viele nicht
benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . Besichti
vor Beginn . Die Bersteigevung osgrnnt mitMobiliar.

Georg Jäger,
Auktionator u. Tarator,

XtWfm  8448. 22 Wellrrtzstraße 22. Gegründet 1897

Stolzing . . . Hr. Streik
David . Hr. Haas
Eva . . . Frl. Gehersbach
Vlagdalene . . Frl. Haas
Nachtwächter. Hr. Schmidt

Anfang6, Ende 11 Uhr.

Für Wiesbaden

Alleinverkauf
von 431

ORK 3 NAI
«MOT

Nen! OGI-  Einkochgläser Xen!
schliessen garantiert ohne  Gummiring.
Allererste Qualität mit massivem Band.

ILhHöCKEI
*WIESBADEN

•SCHILLERPLATZ2 * Femspr. 6424

Gross-Küchen-Einrichtungen.

Strümpfe
in nur guten Qualitäten.

Conrad Uutpius
TtJarkfsfr. 30, Ecke TJeugasse 26

HM
König !. Schauspiele

Mittwoch, 19. Ami.
öl . Borstellg. Abvnnem. v

Dir Meistersinger
von Nürnberg.

Oper in3Akt. v. R. Wagner.

HansSachs
Pogner
Vogelsang
Nachtigall
Beckmesser
Kothner
Zom
Eißlinger
Moser
Ortel
Schwarz
Foltz -

Hr. de Garmo
. Hr. Eckard
Hr. Scherer

L - Hr- Oster
^Schützender)
=£• . iseisse-W.
L - Hr- Schuh
Z Hr. Dietrich
8 . Hr. Spieß

. Hr. Becker
Hr. Pracht

Hr. Wutjchel

Krsideux- Theater.
1«.—23. Juni 1918:

Juwelen - u. GoldankaufS-
Woche. — Beim Koufe von
Theaterkarten erhält jeder
Ablieferer eines Zehnmark¬
stückes 1 Freikarte, jeder
Ablieferer eines Zwanzig¬
markstückes2 Freikarten im
Werte von je 3 Mk. 60 Pf.

Mittwoch. 19. Juni.
Nachm. »/ -4 Uhr. Halbe Pr.
Kinder-u.Schüler-Vorstellg.

Struwwelpeter
„König Nußknacker"— „Im
Himmel und auf der Erde"
von Dr. Hemr. Hoffmann,
mit 100 bunten Lichtbildern.
„Ein lustiger Kindernach-
mittag" von Baron Carlo

von der Ropp.
Borsprnch verfaßt v. Emil
Claar, gesprochen von

Wilhelm Chandon.
Dir ungetreue

Adelheid.
Schwank- Operette in drei
Akten von I . Bravtl und
K. Wonger. Musik von

Franz Weither.
Seydelsdorf . Binz. Prößl
Raunzinger . Dr. A. Klein
Rottmann . . Amalie Rolf
Baldamus . . Georg May
Spitzmoos . Lisl Schaffer
Taferner . . Heinz Görisch
Barb Taferner . RoseHorn
Wazlaw . . Oskar Bugge
Bröselme er . Rud.. Onno
Tscheng-tan . Aenne Baka
Pepi . . . Else Bertrand
Hansl. . . Edith Wiethase
Erster Gast . Karl Henkel

weiter Gast . Otto B erger
„tL Potdi . Gertr. Kluge
Franz . . Johann Eckert
Ans. 7»/„ Ende geg. 10 Uhr.

swOninneii'Mnzerie)
Mlttwooh, 19. Juni.
Vormittag, II Uhr

Kontert des städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister

W. Sadony.
1. Choral. »
2. Ouvertüre zur Oper

„Norma" von Bellini.
3. Albuinblatt von Rieh.

Wagner.
4. Wen , Weibu . Gesang,

Walzer von J. Strauß.
5. Fantasie aus der Oper

„Der Troubadour" von
G. Verdi.

6. Mitternacht-Polka von
Waldteufel.

Die Hiebt zur Scholle!
Schauspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Gertrud Heindl und  Herrn. Yalentin
(früher am Kg]. Hoftheater Wiesbaden ).

Maxe & Co.
Lustspiel in 3 Akten

mit Ln Sind.

Morgcn -Nnsgabe . Erste s Blatt , - kr.

W?
Wiihelmstr. 8.

Der zweite Film der ausgezeichnetes
Trantmann -Serie.

Bas
verräterische

Armband.
Detektiv -Drama in 4 Akten und einem Vorspiel

Kene Aufnahmen ans dem Westen!
vom Kgl. Bild- und Film-Amt.

Kartellen soll heiraten!
Fiimposse in 2 Akten.

Reizvolle Bilder ans dem
Spreewald.

So gehfs bei Hofe zn.
Köstliches Lustspiel mit !

Kate Dorseh n. Alex ▼. Antalffy,

Allein - Erst - Aufführung.

Bernd JUdor
in seinem besten Werk:

Die seltsame Geschichte
des Baron Torelli.

Aus den Akten der Kriminal-Polizei.
Tragödie in 4 Akten.

Die Schlacht am Winterber ; .
Am 28. Mai 1918.

Hermann Yallentin—Hans Albers
die bekannten Wiesbadener Schauspieler

m

Am Scheidewege.
Theater -Schauspiel in 4 Akten.

In der Rolle der „Cornelia“: MadyChristians.

6deon-£iehl$pie!-Theater.
Im Odeon-Lichtspieltheater, KirchgasselS

lauft vom 19.—21. Juni der große drainat.
Nationalfilm

Der Antiquarv.Strassburg
in 5 Akten. Dieser Film, ein Kunstwerk der
Kinematographie, über den, wie bekannt, in
unserem Reichstage große Besprechungen
stattgefunden haben, soll niemand versauinen |
zu besichtigen . — Dazu lauft Doch ein phan¬

tastisches Spiel in 4 Abteilungen
Der verkaufte Schlaf

mit Olga Engl. — Ferner ein zweiaktiger |Nationalfilm:
Panlchen . JUilllonenkuss.

Wegen der Lange der Programme werdenI
die Vorstellungen 3, 6 und 8 Uhr pünktlich j
angefangen.

[ ÄllthW-KoiMle)
Abonnements-Konzerte.

Stadt . Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer. Ptädt.

Kurka peilmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Fest -Ouvertüre in A-
dur von A. Klughardt.

2. Variationen aus der
„Coppelia - Suite" von
L. Delibes.

3. Erinnerung an Chopin,
Fantasie von Bekker.

L, Kriegslied d. Deutschen
von O. Dorn,

i. Ouvertüre zur Oper
„Martha" von Flotow.

i. Melodie v. Rubinstein.
’. Fantasie aus der Oper

„Traviata" von Verdi
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Ein |
Sommernachtstraum"
von A. Thomas.

2. Drei spanische Tänze
von M. Moszkowsky.

3. Solveijgs Lied aus |
„PeerGynt “ von Grieg.

4. Fantasie aus der Oper
„Der Waffenschmied"
von A. Lortzing.

6. II. ungarische Rhap¬
sodie von F. Liszt.

6. I. Finale aus der Oper |
„Faust " von Gounod.

7. Ballettmusik (4Sätze)
von A. Luigini.

Germania-Lichtspiele^
Schwalbacher Strasse 57.

Achtung ! Nur 3 Tage . Achtung!
:: Dieses Programm::

ist für Jugendliche erlaubt.

jWenn frei das Xeer
für deutsche Jahrtü

Großer Roman aus Großschiffahrtskreisen
in 5 Abteilungen

mit dem so sehr beliebten Darsteller

Äils Crysander.
Ferner: Das entzückende Lustspiel

Der kleine Professor
in 2 Akten. .

Ferner: Naturaufnahmen.
Jugendliche haben Zutritt.

Yergnügungs-Palast
Gross-Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
Stimmungs-Programm vom 16.—80. Juni.

Moritz Heyden
der berühmte rheinische Humoristl

Honte Criste!
das Wunder

M.rta Schaffeur
Seil -Attraktion

Doley «L Partner
die urkomischen Radfahrer

L Kremos B
die lustigen Ikarier I

VMins-MchlWen
Tagesheim für berufstSt.
Frauen u. Mädch., Kirch-
gaffe 11, 1. Jeden Don-
nerstag abd. Zusammen,
fünft tur die Mitglieder.

Rheinstraße 47

Zwei hervorragende Schlager.
Richard Oswald - Serie 1917/18.

Ein Ereignis für Wiesbaden.

Schatten der Vergangenheit.
Lebensbild in 4 Akten mit

:: HBC O FL INK ::
Der Bräutigam in Nöten.

Vorzügliches Lustspiel iu 4 Akten.

Fritschens Rechenaufgabe.
Humor.

Vornehmer kühler TheatersaaL

Lewandowska
Tanz-Stern.

Lero 's
3 dress. Affen!

Familie Cartellao
Hervorragende Jongleur-Szene

Anfang wochentags 8 Uhr. (Vorher Musik).
Sonntags 2 Vorstell.: 4 und 8 Uhr.

Vorverkauf von 11—12 und 4—S Uhr
im Theater-Büro.

ln Cabaret
Neues Programm!

Im Restaarant
Konzert u. Vorträge. ,

vornehmes Buntes Theater

Vom 16. bis 22 . Juni,
allabendlich 8 Uhr:Bunte

Variete-
übend 1

Veranstaltet von

feldgrauen Künstlern.
Sonntags 3 Vorstellungen!

Preise wie gewöhnlich.
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